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Bergkäse
11,90€ / kg

Brotzeitkäse
12,90€ / kg

Emmentaler
11,90€ / kg

Wochenangebot:

Dorfkäserei Nußbaumer
Konstanzer 1
in Oberstaufen
info@dorfkaeserei.com

Öffnungszeiten:
Mo und Di 10-14 Uhr
Mi-Sa 10-18 Uhr
So und Feiertag 12-18 Uhr

APZ Allgäuer Parkettzentrale
Bauer GmbH
Buflings 12
87534 Oberstaufen
Tel. +49 (0) 8386 9363-0
Mo-Fr 8.00-12.00 13.30-18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.30 Uhr

InnenausBAUer

NEU!www.apz-bauer.de

Besuchen Sie unsere
neue Homepage

Dorf- & Agrar Markt
Stiefenhofen•Hauptstr.21

von 8:00 - 8:45 Uhr

www.altmuehltaler-gefluegelhandel.de

15 Sorten gesundes Qualitätsgeflügel.

Altmühltaler
Geflügelhandel

Vorbestellung unter: 0172 7310734

Dienstag, 1133.. SSeepptteemmbbeerr

Hinterstaufen 9 · 87534 Oberstaufen
Tel. 08386/9324-0 · Fax 08386/9324-99

www.bad-rain.de
info@bad-rain.de

Jeden Freitag ab 18 Uhr
Grillabend bei jedem Wetter

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Kirchmann

Haushaltsauflösungen
schnell – sauber – zuverlässig

Fa. Walter Gapp · Oberstaufen

Tel.: 0171-6383678 / WhatsApp

Oberstaufen beim Bahnhof.
Kostenloses Parken am Haus
Telefon (08386) 2811 · www.obermeyer-modemarkt.de

BACK TO SCHOOL

AUF DIE AKTUELLE HERBSTMODE FÜR KINDER VON

FÜR JEDES KIND GIBT'S EINE ÜBERRASCHUNG

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

10%
RABATT
bis 07.09.2022

PILATESKURS IN THALKIRCHDORF

Kurs 1 17.00–18.00 Uhr / Kurs 2 18.15–19.15 Uhr
Anmeldung und Info:
Silke Langhammer · Tel. 0151 /54854740
Mail: info@shiatsu-touch-massage.de
Ort: 87534 Thalkirchdorf · Alte Schulstraße 1
Raum für Harmonie · 87534 Thalkirchdorf
www.raumfuerharmonie.de · www.shiatsu-touch-massage.de

Mit Pilates in den HERBST!

Immer montags ab 12. September 2022

0kalzhofencafé sonnenstüble

ist Zwiebelkuch
enzeit

Auf bald
in Kalzhofen

mit FEDERWEISSER aus Baden.
Nach Original Oberwalliser Rezept
seit über 25 Jahren ein
Sonnenstüble-Klassiker

Wir sind immer von Samstag bis Mittwoch
von 10.30 bis 18.00 Uhr für euch da.
Durchgehend warme Küche bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns, euch zu sehen.

Klaus und Maria Funk ·☎ 08386 1504

Herbstzeit

Wandanstrich, Fassadendämmung,
Gerüstbau, Schimmelsanierung u.v.m.
Alle Infos unter www.farbe-im-trend.de

Malerwerkstätte

Tierärztliche Praxis in Oberstaufen

Barbara-Ann Essig, TÄ
Praktische Tierärztin für Klein- und Heimtiere, Dipl.-Ing. (agr.)
Die Praxis ist wegen Urlaub von Mittwoch, 21. September
bis einschließlich Montag, 03. Oktober 2022 geschlossen.

Ab Dienstag, 04. Oktober 2022 ist wieder
wie gewohnt Sprechstunde.

Praxis Telefon (08386) 991813, Vertretung lt. AB
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Titelbild:  
Viehscheid  
von Denise Neufert

 

Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe vom 
Freitag, 16. September, ist am  
Montag, 12. September,  
12.00 Uhr.

Viehscheid am 9. und 10. September in Oberstaufen

In diesem Jahr findet der tradi-
tionelle Staufner Viehscheid in 
Oberstaufen nach zweijähriger 
Unterbrechung zum 48. Mal statt. 
Weitere Informationen über die 
Veranstaltung finden Sie in der 
Rubrik Vereine.

Wichtige Informationen rund 
um die Veranstaltung 
Wie auch in den Vorjahren 
rechnen die Organisatoren des 
Staufner Scheids mit einem  
hohen Besucherandrang. 
Für die Veranstaltung wird zu-
sätzlicher Parkraum zur Verfü-
gung gestellt. Für die Regelung 
sind Parkplatzeinweiser vor Ort 
eingeteilt. Parkplätze in Höfen sind 
aus westlicher Richtung gut über 
Österreich zu erreichen.
Alle Gäste dieser Veranstaltung 
werden herzlich gebeten, nach 
Möglichkeit auf die Benutzung 
des Fahrzeuges zu verzichten, das 

Angebot für Pendelbusse zwi-
schen Bahnhof Oberstaufen und 
Festplatz (gebührenpflichtig von 
8.00 – 16.00 Uhr) zu nutzen oder 
idealerweise eine kleine Wan-
derung nach Höfen zu machen. 
Auch für die Abendveranstaltun-
gen am 9. und 10. September 
sind Pendelbusse (siehe Plan) 
eingesetzt.

Bitte unbedingt Halteverbote 
beachten
Achtung: Auf der B 308 ab Spinne 
bis Säntisparkplatz besteht ein 
absolutes Halteverbot, weiter sind 
Halteverbote entlang der Staats-
straße 2005 eingerichtet. Bitte 
befolgen Sie die Anweisungen der 
verkehrsregelnden Polizei- und 
Sicherheitskräfte.
Einschränkungen
Wir möchten bei dieser Gele-
genheit unsere Gewerbebetrie-
be bitten, ihre Lieferanten zu 

verständigen, dass an diesem Tag 
eine Anlieferung nicht oder nur 
eingeschränkt möglich ist. Auch 
die Beförderung „sperriger“ Güter 
mit Schwerlastverkehr sollte nach 
Möglichkeit vermieden werden. 
Bitte bedenken Sie dies möglichst 
frühzeitig bei Ihren Planungen. 
Dafür dürfen wir Ihnen herzlich 
danken.

Straßensperrung
Die Straße zwischen Höfen und 
Steibis ist am 9. September von 
7.30 bis ca. 13.30 Uhr gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt großräu-
mig über Aach – Hagspiel. Diese 
Strecke ist für den Schwerlastver-
kehr nicht geeignet. Wegen der 
Straßensperrung entfallen alle 
Linienkurse der Buslinie 9795 zwi-
schen Höfen-Steibis-Imbergbahn-
Hochgratbahn. Voraussichtlich ab 
13.40 Uhr herrscht hier wieder 
fahrplanmäßiger Linienverkehr.  

Skilift-Parkplatz in Thalkirchdorf wegen Viehscheid gesperrt

Für den Zeltaufbau und Arbeiten 
rund um den Thaler Scheid wird 
der Parkplatz am Thaler Skilift 

von Mittwoch, 7. September bis 
einschließlich Dienstag, 20. Sep-
tember 2022 komplett gesperrt.

Wir bitten um Beachtung und 
Verständnis.

Öffentliche Sitzungen

Sitzung Bauausschuss: Mittwoch, 
14. September, 14.00 Uhr im 
Thaler Festsaal oder Färberhaus
Sitzung Marktgemeinderat: 

Donnerstag, 15. September, 
20.00 Uhr im Kurhaus
Die Tagesordnungspunkte mit 
weiteren Informationen werden 

eine Woche vor der Sitzung im 
Internet und an der amtlichen 
Anschlagtafel vor dem Rathaus 
veröffentlicht.
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Bericht zur Bürgerversammlung ...

Bereits eine halbe Stunde vor 
Mitternacht war es, ehe sich 
die ca. 150 Besucherinnen und 
Besucher der Bürgerversammlung 
nach einem heißen Sommerabend 
wieder auf den Heimweg machen 
konnten. Dies lag auch an der 
wohl von Vielen mit Spannung 
erwarteten, längeren Diskussion, 
die sich am Ende der Veranstal-
tung um das Hotelprojekt auf 
dem Schlossberg drehte.
Die Präsentation zur Bürgerver-
sammlung inklusive ist auf der 
Homepage des Marktes bereit-
gestellt.
Begonnen hatte der Abend bei 
hohen Temperaturen um kurz 
nach 20 Uhr mit der Begrüßung 
durch den Ersten Bürgermeister 
Martin Beckel. Er hieß neben den 
Bürgerinnen und Bürgern auch 
viele Marktgemeinderatsmitglie-
der willkommen. Weiter ging es 
dann zunächst mit dem üblichen 
Rückblick der Verwaltung auf das 
vergangene Jahr sowie einem 
Bericht über aktuelle Projekte und 
Baumaßnahmen.

Naturkindergarten
Hauptamtsleiter Christian Schiebel 
und Marktbaumeister Josef Aiche-
le berichteten über den Natur-
kindergarten, der im September 
seine Tore in Kalzhofen neben 
dem Schulgelände für bis zu 
20 Kinder öffnen soll. Die Arbei-
ten daran laufen mit Hochdruck. 
Herausfordernd gestaltete sich die 
Gewinnung von vier Teilzeitkräf-
ten für die Betreuung der Kinder. 
Auch die durchzuführenden Bau-
arbeiten fordern Verwaltung und 
Firmen auf Grund des zeitlichen 
Drucks. Bis zur Eröffnung Anfang 
September werden die neuen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Naturkindergarten das päd-
agogische Konzept noch näher 
ausarbeiten.

Breitbandausbau
Zum Breitbandausbau berich-
tete der Hauptamtsleiter, dass 
die beiden staatlich geförderten 
Ausbaumaßnahmen in Obers-
taufen mittlerweile weitgehend 
abgeschlossen sind. Der Ausbau 
im 2. Förderverfahren (überwie-
gend westliches Gemeindegebiet) 
ist zwar weitgehend erfolgt. Aller-
dings müssen die Baumaßnahmen 
und Anschlüsse noch im System 
der Telekom von dieser hinterlegt 
werden. Laut Telekom sollen die 
ausgebauten Anschlüsse Ende 
September diesen Jahres buchbar 

werden für die Endkunden. Die 
Marktgemeinde prüfe derzeit, 
ob noch in ein weiteres Förder-
verfahren zum Breitbandausbau 
nach der GigaBit-Förderrichtlinie 
des Bundes eingestiegen werden 
soll, evtl. auch im Verbund mit 
Westallgäuer Nachbargemeinden. 
Allerdings haben verschiedene 
Unternehmen auch angekündigt, 
den Ausbau eigenwirtschaftlich 
ohne finanzielle Beteiligung des 
Marktes zu forcieren. Es müsse 
deshalb erst noch verglichen und 
abgewogen werden, wie hier wei-
ter vorgegangen werden sollte.

Mobilität
Der Markt beteiligt sich an ver-
schiedenen vom Landratsamt an-
gestoßenen Projekten im Bereich 
der Mobilität
• E-Carsharing
Wie im Blättle bereits mehrfach 
berichtet, soll nun voraussichtlich 
ab September in Zusammenar-
beit mit dem Autohaus Sirch mit 
einem Fahrzeug E-Carsharing 
angeboten werden. Standort des 
Fahrzeuges und Ladestelle wird 
der Parkplatz am Franz-Mader-
Weg sein. Von registrierten 
Personen kann das Fahrzeug dann 
zu Kosten von 3,50 Euro je Stunde 
und zusätzlich 0,29 Euro je Kilo-
meter nach vorheriger Buchung 
über das Smartphone genutzt 
werden. Wer Interesse an einer 
Registrierung als Nutzer hat, kann 
sich gern an den Markt oder an 
das Autohaus Sirch wenden.
•  Mittfahrplattform  

www.fahrmob.eco
Auch hierüber wurde im Blätt-
le bereits mehrfach berichtet. 
Die Besonderheit dieser lokalen 
Mitfahrplattform, die in Otto-
beuren erstmals und erfolgreich 
eingeführt wurde, ist, dass damit 
auch ein Nutzen für örtliche 
Vereine geschaffen werden soll. 
Mittlerweile sind 6 Vereine aus 
Oberstaufen bereits beteiligt und 
die Verwaltung hofft, dass sich 
noch weitere dazu entschließen. 
Angeboten und nachgefragt 
werden Fahrten mittels der App 
fahrmob.eco
•  Mitfahrbänke
Als weitere Mobilitätsalternative 
sollen in Oberstaufen, zunächst 
im Kernort sowie in Aach, Kalz-
hofen, Steibis und Thalkirchdorf 
Mitfahrbänke ab Herbst 2022 an-
geboten werden. Je nach Annah-
me des Angebotes kann sich das 
Rathaus auch vorstellen, später 
noch in weiteren Ortsteilen diese 

Form der Förderung des sponta-
nen Mitfahrens anzubieten. An 
den Mitfahrbänken wird mittels 
Schildern angezeigt, wohin man 
mitfahren möchte. Die Standorte 
der Mitfahrbänke werden auch 
in die Mitfahrplattform fahr-
mob.eco integriert, so dass auch 
länger vorgeplantes Mitfahren 
dort angeboten oder nachgefragt 
werden kann.

Parkleitsystem
Mittlerweile stehen an den  
Standorten (Weissach, Bahnhof  
B 308 bei Berg) volldigitale Anzei-
getafeln, die Autofahrer aktuell 
über Parkplatzverfügbarkeit und 
Betriebsstatus von Bergbahnen 
bzw. des Aquaria Erlebnisbades 
informieren. Dies ist ein erster 
Aufschlag für ein Parkleitsystem 
und soll dazu beitragen, die 
Verkehrsbelastung vor allem an 
touristischen Hochtagen zu ver-
mindern bzw. Verkehrsteilnehmer 
rechtzeitig lenken. Die Anzeige- 
tafeln bieten auch die Möglich-
keit, aktuell auf Besonderheiten 
wie Sperrungen oder Veranstal-
tungen hinzuweisen.

Digitales Rathaus
Die über die Internetseite des 
Marktes erreichbaren digitalen 
Angebote wurden nach Haupt-
amtsleiter Christian Schiebel 
weiter ausgebaut und ermögli-
chen es, auf den ein oder anderen 
Behördengang zu verzichten.  
Das Angebot soll auch in den 
kommenden Jahren stets erwei-
tert werden.

Baumaßnahmen
Marktbaumeister Josef Aichele  
gab einen Überblick über  
abgeschlossene und laufende  
Baumaßnahmen
Brücke über die Argenstraße: 
Die Arbeiten laufen nach Plan und 
die Brücke kann voraussichtlich 
Anfang Oktober wieder für den 
Verkehr freigegeben werden. 
Kosten: 1,2 Mio. Euro
Abgeschlossen sind die Sanierung 
des Montfortweges (behinder-
tengerechter Wegeabschnitt ge-
schaffen) und in Thalkirchdorf die 
Sanierung der Alten Schulstraße. 
Kosten: 56.000 und 55.000 Euro.
Die Sanierung des Mühlenweges 
sei derzeit noch im Gange.  
Kosten: 125.000 Euro.
Kräftig investiert wird weiterhin  
in die Wasserversorgung. 
Als große Gemeinschaftsleistung 
mit und durch die Einwohner in 

Buchenegg und Ifen konnte dort 
in Verbindung mit einem neuen 
Hochbehälter am Hündle die 
öffentliche Wasserversorgung 
hergestellt werden. Marktbau-
meister Josef Aichele dankte 
den Einwohnern aus Buchenegg 
und Ifen für deren Engagement 
und die große Eigeninitiative. Die 
Kosten für den Hochbehälter am 
Hündle und die Versorgung des 
Alpgebietes Hündle belaufen sich 
auf 1,26 Mio. Euro (im Gegenzug 
mit 0,73 Mio. Euro vom Freistaat 
Bayern gefördert), die für die 
Wasserversorgung in Buchenegg 
und Ifen auf 440.000 Euro.
Derzeit laufen die Baumaßnah-
men für die Erschließung der 
Orte Laufenegg und Döbelisried 
mit Trinkwasser. Zudem wird ein 
baldiger Lückenschluss in der ge-
meindlichen Wasserversorgungs-
anlage zwischen Hinterreute und 
Berg angestrebt. Geplant ist dabei 
auch der Bau eines Hochbehäl-
ters (2 x 60 m³) in Berg. Dieser 
wird mit Kosten von 1 Mio. Euro 
zu Buche schlagen. Der Lücken-
schluss soll in Verbindung mit 
dem Hochbehälter die Versor-
gungssicherheit im Gemeindege-
biet wesentlich erhöhen, da die 
bisherigen zwei Teilstränge der 
Wasserversorgung verbunden 
werden und so die Versorgungs-
empfänger alternativ im Notfall 
auch aus anderer Richtung mit 
Wasser versorgt werden können. 
Der zusätzliche Hochbehälter soll 
auch für ein ausreichendes Druck-
niveau sorgen.
In jedem Jahr wird erheblich in die 
gemeindlichen Kinderspielplätze 
investiert, heuer in Höhe von 
insgesamt 200.000 Euro für Maß-
nahmen an den Spielplätzen in 
Aach, Steibis, Am Steinbruch, Am 
Silberbühl und in Thalkirchdorf.
Über den Schulverband ist der 
Markt Oberstaufen auch an den 
Kosten in Höhe von 940.000 Euro 
für die am 01.08. beginnende 
Sanierung des Kunstrasenplat-
zes an der Schule in Kalzhofen 
wesentlich beteiligt. Nach Abzug 
von Spenden (10.000 Euro) und 
Förderungen (216.000 Euro) 
sowie dem vom TSV Oberstaufen 
zu leistenden Eigenanteil in Höhe 
von 140.000 Euro verbleiben 
beim Schulverband voraussichtlich 
Kosten in Höhe von 574.000 Euro. 
Der sanierte Kunstrasenplatz wird 
die erfolgreiche Fortführung der 
Jugendarbeit des TSV Oberstau-
fen unterstützen und für eine 
zeitgemäße Trainingsmöglichkeit 
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im Herbst und Frühjahr sorgen.
Laufend bzw. bereits abgeschlos-
sen sind auch mehrere Baumaß-
nahmen im Aquaria Erlebnisbad, 
welche durch den Tourismus 
Eigenbetrieb Oberstaufen fi-
nanziert werden. Dazu gehören 
die Erneuerung des Whirlpools 
(150.000 Euro), die Sanierung 
der Wassertechnik (Austausch 
von 40 Pumpen, Gesamtkosten 
0,8 Mio. Euro) und die Sanierung 
des Außenbeckens und Kinderau-
ßenbereichs (1,95 Mio. Euro).
Tourismusdirektorin Constanze 
Höfinghoff gab einen Einblick 
in die Aktivitäten des Tourismus 
Eigenbetrieb Oberstaufen. Hier-
über wurde in den vergangenen 
Blättle-Ausgaben ausführlich 
berichtet, weshalb wir in dieser 
Ausgabe gerne darauf und auf die 
Präsentation auf unserer Home-
page verweisen möchten. 
Im Anschluss an den Bericht der 
Tourismusdirektorin gab der Erste 
Bürgermeister nach alter Tradition 
einen Rückblick in Bildern auf das 
vergangene Jahr. Den Abschluss 
der Bürgerversammlung bildete 
die Beantwortung von verschie-
denen Bürgeranfragen durch 
den Ersten Bürgermeister und 
Mitarbeiter des Marktes.
Eine Frage war, ob wegen der 
Auswirkungen des Ukraine-
Krieges Ressourcen-Einsparungen 
geplant sind und wie die Pläne 
konkret aussehen und ob etwa 
den Gästen dann O+ – Leistungen 
im kommenden Winter nicht zur 
Verfügung stehen könnten. In 
dem Zusammenhang fragte eine 
weitere Bürgerin nach den künf-
tigen Energiekosten und der Ver-
sorgungssicherheit in Oberstaufen 
sowie nach sinnvollen Möglichkei-
ten Energie zu sparen. 
Seitens der Verwaltung werde 
man für die öffentlichen Ge-
bäude und Einrichtungen die 
Einsparmöglichkeiten prüfen und 
nutzen. Rechnerisch betrachtet 
sei man energieautark gestellt 
und praktisch müssten sich die 
Oberstaufener Bürger derzeit 
auch noch keine Sorgen um die 
Energieversorgung machen. Auch 
würden Energiesparmöglichkei-
ten nach Erstem Bürgermeister 
Martin Beckel für die öffentlichen 
Einrichtungen geprüft und sicher 
auch umgesetzt. Regelmäßig 
erscheinen darüberhinaus Ener-
giesparhinweise für die Bürger im 
Mitteilungsblatt und im Rathaus 
finden auch regelmäßig nach vor-
heriger Anmeldung Sprechstun-

den des Energieberaters Tobias 
Waltner statt. 
Eine weitere Frage war, ob die 
Anliegerstraße „In Pfalzen“, 
deren Anwohner auf Grund der 
Brückenbaustelle derzeit stark 
belastet sind durch inoffiziellen 
Umleitungsverkehr und wo sich 
im Bereich der Unterführung teils 
gefährliche Situationen ergeben, 
nach Fertigstellung der Brücke 
durch die Verkehrsüberwachung 
und die Polizei wieder verstärkt 
kontrolliert werde. Ordnungs-
amtsleiter Philipp Hochstatter 
sagte zu, dass dies passieren 
wird. Einen Sperrpfosten an der 
Unterführung werde man jedoch 
nicht setzen, da u. a. auch das 
Rettungswesen dadurch nicht 
behindert werden soll.
Ein Bürger regte an, einen Geh- 
und Radweg an der Gemeinde-
verbindungsstraße Richtung Gen-
hofen zu bauen, da man fußläufig 
etwa Wolfsried und Genhofen 
nur über Autostraßen erreichen 
könne. Dies wäre auch für die 
Radfahrer auf dem Bodensee- 
Königssee-Radweg ein Gewinn. 
Der Erste Bürgermeister Martin  
Beckel sagte zu, dass man 
bezüglich einer Verbesserung 
der Situation mit betroffenen 
Grundeigentümern und der 
Nachbargemeinde Stiefenhofen in 
Gespräche gehen wird. Auf dem 
Gebiet Oberstaufens und an dem 
angrenzenden Stiefenhofener 
Gemeindegebiet sei möglicher-
weise noch eine Veränderung 
erreichbar. Darüber hinaus könne 
er zwar versuchen, Änderungen 
anzuregen, die Bedingungen in 
den weiteren Kommunen seien 
jedoch sehr unterschiedlich und 
nicht überall ist es möglich, den 
nötigen Grund für einen durch-
gehenden Radweg zu bekommen. 
Ein Bürger bat darum, die kürz-
lich geänderte Beschilderung 
am Fußweg von Salmas nach 
Wiedemannsdorf dahingehend 
auszugestalten, dass ein Fußweg, 
der für Radfahrer frei gegeben 
ist, ausgewiesen wird. Vorausge-
gangen war diesem Wunsch ein 
Vorgehen der Gemeindeverwal-
tung, die, nachdem für den Weg 
nur eine Widmung als Fußweg 
vorliegt, auf Forderung der Bahn 
hin nur noch einen reinen Fußweg 
beschildert hatte, die Schilder 
dann jedoch wieder komplett 
entfernte. Der Erste Bürgermeister 
versprach, dass man an dem Weg 
nach einer sinnvollen Regelung 
suche, um möglichst den Ansprü-

chen der Bahn, der Anwohner 
und denjenigen der Radfahrer 
gerecht zu werden.
Zwei Bürgerinnen interessierten 
sich für die zu beachtenden 
Grenzwerte und für negative 
gesundheitliche Auswirkungen 
durch Mobilfunk und insbeson-
dere bei Netzen im 5 G Standard. 
Hauptamtsleiter Christian Schiebel 
gab an, dass der flächendecken-
de Ausbau des 5 G Netzes auf 
Grund der hohen und stetig 
zunehmenden Datenvolumen, 
die von den Mobilfunknutzern 
generiert werden, nach Aussagen 
von verschiedenen Netzbetreibern 
unausweichlich sei. Die Beurtei-
lung der Risiken und die diesbe-
zügliche Bewertung der Standorte 
werde u. a. durch die Bundesnetz-
agentur und das Bundesamt für 
Strahlenschutz vorgenommen. 
Unter der Internetadresse www.
deutschland-spricht-ueber-5g.de  
und auf der Internetseite des 
Bundesamtes für Strahlenschutz 
könne man sich zur Risikobeurtei-
lung umfassend informieren.
Auf die Frage, wann wieder eine 
Bewirtung der Nagelfluh-Lounge 
erfolge, entgegnete Erster Bürger-
meister Martin Beckel, dass bisher 
noch kein geeigneter Pächter 
gefunden wurde, es liege lediglich 
eine halbwegs qualifizierte Bewer-
bung vor. 
Zudem wurde auf den „Schand-
fleck“ Gasthof Löwen hinge-
wiesen. Dazu äußerte der Erste 
Bürgermeister Martin Beckel, dass 
ihm dessen derzeitiger Zustand 
auch ein Dorn im Auge sei. 
Der Eigentümer des Gebäudes 
sei sich dessen auch bewusst 
und wolle für eine Besserung 
der Fassadenansicht sorgen. 
Im Erdgeschoss könnten etwa 
vorübergehend ein Pop-Up-Store 
(kurzfristige und provisorische 
Einzelhandelsgeschäfte) oder eine 
Kunstausstellung Platz finden 
und das Obergeschoss könnte 
mit Mitarbeiter-Wohnungen 
vorübergehend genutzt werden. 
Für Vorschläge zu einer vorüber-
gehenden Nutzung zeigt sich der 
Eigentümer offen. Sein Bauvorha-
ben ist an diesem Standort nicht 
gestrichen, wird aber aufgrund 
der unsicheren Zeiten nach hinten 
verschoben. 
Die Frage, weshalb für die Benut-
zung der Kalzhofer Loipe keine 
Gebühr erhoben werde, beant-
wortete der Erste Bürgermeister 
Martin Beckel, dass dies erhebli-
chen Aufwand mit sich brächte. 

Stattdessen halte er es künftig für 
sinnvoll, eine Parkgebühr von den 
Loipennutzern via Parkster-App 
zu erheben. Eine Benutzungsge-
bühr im Sinn des Abgabenrechtes 
müsste kalkuliert werden, dabei 
kämen für die Loipennutzer wohl 
inakzeptabel hohe Preise heraus. 
Zudem dürfe man bei Gebühren 
nicht zwischen Bürgern, Gästen 
und Tagesgästen unterscheiden.
Eine Bürgerin wünschte sich, 
dass eine Mitfahrbank im Ortsteil 
Weissach angeboten wird. Dieser 
und auch weitere Standorte sind 
nach Erstem Bürgermeister Martin 
Beckel und Hauptamtsleiter Chris-
tian Schiebel mittelfristig nicht 
ausgeschlossen, jedoch wolle man 
erst abwarten, wie die nun festge-
legten Standorte für Mitfahrbänke 
in den Ortsteilen Aach, Steibis, 
Thalkirchdorf und Kalzhofen 
angenommen werden.
Herbert Bader schlug vor, dass 
Bürgerversammlungen nicht nur 
einmal jährlich stattfinden. Hier-
auf entgegnete der Erste Bürger-
meister Martin Beckel, dass die 
Vorbereitung und Durchführung 
einer Bürgerversammlung mit gro-
ßem Aufwand für die Verwaltung 
verbunden sei. Zudem gelte es 
auch die jährlichen Versammlun-
gen in den Ortsteilen durchzufüh-
ren. Zudem gebe es auch andere 
Möglichkeiten zur Information 
wie bspw. die Ortsteilversamm-
lungen, die „Tourismus-Hocks“ 
und „Gastgeber-Hocks“ oder die 
monatliche Bürgersprechstunde, 
bei denen man sich informieren 
könne. Wünschenswert wäre 
es aus seiner Sicht auch, dass 
Bürger:innen beispielsweise die 
öffentlichen Marktgemeinderats-
sitzungen besuchen.

Hotelprojekt Schlossberg:
Unter anderem von der Bürger-
initiative Schlossberg Oberstaufen 
wurde gewünscht, dass an der 
Bürgerversammlung auch über 
das am Schlossberg geplante 
Hotelprojekt gesprochen wird. Der 
Erste Bürgermeister Martin Beckel 
betonte, dass die Gründung der 
Bürgerinitiative ein legitimes Mittel 
in der Demokratie sei. Er und der 
Marktgemeinderat begrüßten es 
grundsätzlich, wenn Bürger sich 
hier oder andernorts engagieren. 
Dabei solle aber nicht der Eindruck 
entstehen, dass es keine anderen 
Meinungen geben dürfe, die es 
auch im Hinblick auf das Hotel am 
Schlossberg natürlich gebe.
Fortsetzung: folgende Seiten

... vom 20. Juli 2022

▲
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Rufen Sie uns an -
es lohnt sich!

Wir suchen laufend

OBJEKTE
für vorgemerkte Kunden !
Kostenlose Wertermittlung

Diskrete Abwicklung
Bestpreisgarantie

Der Aufruf des Ersten Bürger- 
meisters an die Sprecher der  
Bürger-Initiative das Wort zu  
ergreifen, wurde nicht genutzt. 
Zunächst richtete ein Bürger 
dann die Frage an die Vertreter 
der Bürgerinitiative, an welchen 
Sitzungen des Marktgemeinderates 
oder öffentlichen Vorstellungen des 
Hotelprojektes deren Vertreter und 
Unterstützer überhaupt selbst teil-
genommen haben. Eine Antwort 
übernahm hierzu der Erste Bürger-
meister. Nach seiner Kenntnis seien 
mindestens ein bis zwei der drei 
Sprecher der Bürgerinitiative bei 
diesen Veranstaltungen anwesend 
gewesen. In den vergangenen bei-
den Marktgemeinderatssitzungen 
seien jedoch nur wenige Interes-
sierte im Zuhörerraum gewesen. 
Auf die Frage nach dem aktuellen 
Projektstand berichtete der Erste 
Bürgermeister Martin Beckel, dass 
in der öffentlichen Marktgemeinde-
ratssitzung vom 30.06.2022  
wegen nicht lösbarer Immissions-
probleme der Entwurf Nagelfluh 
– durchaus auch überraschend für 
den Marktgemeinderat – durch den 
Gestaltungsbeirat ausgeschieden 
wurde. Der Marktgemeinderat ha-
be den Planern und dem Bauherrn 
mitgegeben, die verbliebenen 
Entwürfe „Schloss Staufen“ und 
„Modul“ entsprechend der geäu-
ßerten Erwartungen und Wünsche 
überarbeitet werden, insbesondere 
zur Wuchtigkeit der beiden Gebäu-
dehauptkomplexe und hinsichtlich 
des Wunsches nach Herleitung 
der Gebäude aus der Historie des 
Marktes, der Gestaltung zum 
Ort hin und auch hinsichtlich der 
gewünschten Verwendung des 
Baustoffes Holz. Der Marktgemein-
derat wird sich in seiner Sitzung 
am 20. Oktober dann für einen 
Entwurf entscheiden, sofern die 
Vorstellungen des Marktgemeinde-
rates in wenigstens einem der über-
arbeiteten Entwürfe ausreichend 
berücksichtigt worden sind.
Bemängelt wurde, dass es zunächst 
eine Zusage gab, dass die neuen 
Gebäude nicht höher ausfallen 
werden, als ehemals die Schloß-
bergklinik, die verbliebenen 

Entwürfe dessen Höhe nun aber 
deutlich übertreffen. Darauf stellte 
der Erste Bürgermeister fest, dass 
bei Aufstellungsbeschluss zur 
Änderung des Bebauungsplanes 
lediglich gesagt wurde, dass das 
Raumprogramm für ein Hotel mit 
160 Zimmern auch bei etwa gleich-
bleibender Höhe wie die ehema-
lige Schloßbergklinik verwirklicht 
werden könnte. Dabei gab es aber 
noch keinerlei Aussagen zur Ar-
chitektur. Die damals vorgestellten 
Skizzen seien keine Ansätze von 
Entwürfen gewesen, es handelte 
sich vielmehr um die Visualisierung 
des benötigten Raumprogrammes.
Zu bedenken wurde gegeben, dass 
eine verantwortungsvolle Entschei-
dung der Gemeindevertreter nur 
getroffen werden könne im Okto-
ber, wenn alle Rahmenbedingun-
gen bekannt seien wie beispiels-
weise die nötigen Nebengebäude, 
Wohngebäude für Mitarbeiter, 
Parkplatzsituation, konkreter Betrei-
ber oder Art der Gäste. Er fragt, ob 
der Verwaltung und dem Marktge-
meinderat diese Rahmenbedingun-
gen schon alle bekannt seien. Der 
Erste Bürgermeister Martin Beckel 
stimmte dem zu. Bevor man weite-
re Schritte im Bauleitplanverfahren 
tun könne, müssten auch Detail-
planungen und Konzepte zu den 
Rahmenbedingungen bekannt sein. 
Hinderlich sei hierfür im Moment, 
dass der konkrete Betreiber noch 
nicht feststehe. In der Oktobersit-
zung entscheide man jedoch ledig-
lich über den weiterzuverfolgenden 
architektonischen Entwurf. 
Eine Bürgerin zeigte sich der An-
sicht, dass der tatsächliche Betrei-
ber noch ein gewichtiges Mitspra-
cherecht haben wird, und sich die 
Fa. Geiger als Bauherr wohl kaum 
vom Markt sagen lassen wird, wie 
und was konkret zu bauen sei. Der 
Erste Bürgermeister sagte hierzu, 
dass mögliche Betreiber durch die 
Firma Geiger über die verbliebenen 
Entwürfe informiert seien, und 
diese letztlich mit einem dieser Va-
rianten zurechtkommen müssten. 
Die Firma Geiger werde letztlich 
nur das bauen können, was ihr der 
Marktgemeinderat im Rahmen des 

vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans bzw. im Bauleitplanverfahren 
genehmigt hat. Derzeit befinde 
man sich allerdings immer noch 
erst in der Entwurfsplanungsphase.
Von einem weiteren Bürger 
wurden die Herausforderungen 
angesprochen, bis ca. 400 Mitar-
beiter für den Betrieb eines neuen 
Hotels am Schloßberg gewinnen 
und diesen Wohnraum bieten zu 
können. Zudem stellt er auch die 
Frage nach der Zufahrt und den 
Folgen des Hotelbetriebes für die 
Anlieger. Der Erste Bürgermeister 
Martin Beckel geht etwa von einem 
Arbeitskräftebedarf entsprechend 
maximal 150 Vollzeitäquivalenzen 
aus. Natürlich müssten diese erst 
gefunden werden und auch ein 
überzeugendes Konzept für deren 
Wohnbedürfnisse umgesetzt wer-
den. Dies sei zunächst Aufgabe von 
Bauherr und Betreiber. Hinsichtlich 
der Zufahrt ist er der Ansicht, dass 
es sich dabei um gut ausgebaute 
Ortsstraßen handele, die zu Zeiten 
des Klinikbetriebes bereits auch 
sehr stark frequentiert gewesen 
sei. Während der Bauzeit wird auch 
eine neu angelegte Baustraße  
mit direkter Anbindung an die  
B 308 von Baufahrzeugen zu 
nutzen sein.
Woher denn die Planung für 
160 Zimmer komme bzw. wer dies 
entschieden habe, war eine Frage, 
die im Anschluss gestellt wurde. 
Diese ergeben sich laut Erstem 
Bürgermeister Martin Beckel aus 
dem vom Bauherrn vorgelegten 
Konzept, das einen wirtschaftlichen 
Hotelbetrieb auch angesichts der 
beträchtlichen Grunderwerbskosten 
möglich machen soll. Ein Hotelpro-
jekt mit 160 Zimmern wurde vom 
Marktgemeinderat in öffentlicher 
Sitzung durch den Aufstellungsbe-
schluss zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan am 12.12.2019 für 
verbindlich und als weitere Pla-
nungsgrundlage beschlossen.
Christian Wagner fragte, weshalb 
man bei den ersten Skizzen und 
Entwürfen nicht die Gebäudehö-
hen angegeben habe. Die jetzt 
über 50 m hohen Gebäudeent-
würfe erschreckten viele und seien 

auch schwer vorstellbar. Es stellt 
sich ihm auch die Frage, ob etwa 
nun dafür eine neue, größere Dreh-
leiter bei der Feuerwehr benötigt 
wird, um im Einsatzfall ausreichend 
bestückt zu sein. Benötige man gar 
in der Folge für die neue Drehleiter 
noch ein neues, größeres Feuer-
wehrhaus. Der Erste Bürgermeister 
bestätigte, dass Höhenangaben 
in den ersten Entwürfen nicht 
deutlich erkennbar waren. Er hielt 
es auch für sinnvoll, auf geeignete 
Weise die Höhen im Gelände evtl. 
mittels Laser einmal darzustellen, 
um eine genauere Vorstellung zu 
gewinnen. Er erinnerte aber auch 
an die Empfehlung des Gestal-
tungsbeirates, eine Entscheidung 
für oder gegen einen Entwurf von 
dessen Höhenentwicklung abhän-
gig zu machen und nicht Gebäude-
höhen grundsätzlich abzulehnen. 
Auch er finde Höhe per se nicht 
negativ, für ihn sei die Wuchtigkeit 
des Gebäudekomplexes entschei-
dender. Hinsichtlich der Befürch-
tung nach Notwendigkeit einer 
neuen und größeren Drehleiter gab 
er Entwarnung. Eine Drehleiter sei 
in bisheriger Dimension ohnehin 
zur Anschaffung in den kommen-
den Jahren bereits vorgesehen. 
Die muss wegen eines 50 Meter 
hohen Hotels aus rettungstech-
nischer Sicht jedoch nicht größer 
ausfallen. Es gebe andernorts viele 
weit höhere Gebäude, ohne dass 
deren oberster Stock je mit einer 
Drehleiter erreicht werden könne. 
Dazu gebe es andere Rettungsweg-
konzepte.
Weitere Bürger plädierten dafür, 
dass wesentlich mit Holz gebaut 
werden sollte und keine Betonbau-
ten entstehen sollen. Holz binde 
Kohlendioxid und sei ein nachhal-
tiger Baustoff. Technisch sei das 
nach Simon Fehr durchaus auch für 
derartige Projekte möglich. Nach 
Kenntnis des Ersten Bürgermeisters 
sei durch den Gestaltungsbeirat 
durchaus angeregt worden, Holz 
als Werkstoff stark einzubinden 
und er befürworte das auch.
Nochmals wurde von einem Bürger 
herausgestellt, dass es auf Grund 
der Bedeutung von Wald und Holz 
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Stellenanzeigen

Zur Unterstützung unseres Teams imWertstoffhof Oberstaufen
suchen wir schnellstmöglich eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses

Die Aufgabe umfasst die Trennung vonWertstoffen. Die Arbeitszeiten sind
entsprechend der Öffnungszeiten:

Montag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Bitte bewerben Sie sich ab sofort zu den angegebenen Öffnungszeiten bei
Herrn Fäßler imWertstoffhof Oberstaufen, ImMoos 13, 87534 Oberstaufen,
Tel. 0171-425 98 95.
Die Anstellung erfolgt über die ZAK GmbH, Dieselstraße 9, 87437 Kempten

STELLENANGEBOT
Markt Oberstaufen

Weitere Informationen stehen Ihnen
auf unserem Bewerbungsportal
https://www.mein-check-in.de/oberstaufen
zur Verfügung.

Fachliche Auskünfte erteilt das Personalamt,
Telefon 08386/93003-27.

MARKT
OBERSTAUFEN Der Markt Oberstaufen

sucht schnellstmöglich, unbefristet
und in Vollzeit

einen Mitarbeiter/in
für das Bauamt (m/w/d)

Weitere Informationen stehen Ihnen
auf unserem Bewerbungsportal
https://www.mein-check-in.de/oberstaufen
zur Verfügung.

Fachliche Auskünfte erteilt gerne Herr Alfred Blank,
Leitung Klärwerk/Wasserwerk, Telefon 08386/93003-42.

MARKT
OBERSTAUFEN Der Markt Oberstaufen

sucht schnellstmöglich, unbefristet
und in Vollzeit

eine/n Facharbeiter als Elektriker/
Installateur oder vergleichbarer

Berufsausbildung für das
Klärwerk (m/w/d)

0 83 83 / 9 22 82 00
www.elektrotechnik-hagelmueller.de

Verkaufe meistbietend
eine ca. 80 cm große

„BENTELE“-SKULPTUR
(Geschwisterpaar)

Telefon 0177/6536243

in der Geschichte Oberstaufens 
keine Alternative hierzu gebe 
und zudem mit diesem Werkstoff 
ein identitätsstiftendes Bauwerk 
möglich sein könnte, das zu einem 
noch besseren Zusammenwachsen 
der ehemals selbständigen Orts-
teile Aach, Steibis und Thalkirch-
dorf untereinander und mit dem 
Kernort führen kann. Es gebe nach 
wie vor innovative örtliche Unter-
nehmen rund um den Werkstoff 
Holz. Beim Bau mit wesentlich Holz 
könnten auch diese von dem Pro-
jekt profitieren. Er erinnerte auch 
an die Prominenz des Bauplatzes 
als herausragende Werbefläche 
für den Bauherrn. Man solle die 
Fa. Geiger daran erinnern. Der 
Erste Bürgermeister Martin Beckel 
attestierte dem Redner, damit eine 
flammende Rede für den Holzbau 
gehalten zu haben. Auch er ist der 
Meinung, dass dieser Baustoff eine 
wesentliche Rolle spielen sollte.
Ein Bürger bemängelte, dass er 
bisher nur spärliche Informationen 
in Form von Bildern zu den verblie-
benen Entwürfen bekommen habe 
und fragte, ob es hierzu nicht mehr 
Informationen in Form von Luftbil-
dern, dreidimensionalen Darstel-
lungen und Beschreibungen gebe. 
Der Erste Bürgermeister erinnerte 
daran, dass solche Informationen 
über Monate auf der Internetseite 
des Marktes Oberstaufen verfüg-
bar waren, zudem am 26. April 
in der Bürgerinformationsveran-
staltung auch vorgestellt wurden. 
Auch wurden Modelle der Entwür-
fe längere Zeit im Haus des Gastes 
ausgestellt und die Bevölkerung 
hierauf hingewiesen. Wenn die 
überarbeiteten Entwürfe vorliegen, 
werden diese wieder bereitgestellt 
und in einer Bürgerinformations-
veranstaltung vorgestellt. 
Eine weitere Frage war, ob die 
Firma Geiger das Objekt nicht etwa 
an einen Immobilienfonds weiter-
verkaufen wolle. Darauf antworte-
te Erster Bürgermeister, dass nach 
seiner Kenntnis die Firma Geiger 
nicht vorhabe, den Schlossberg 
weiter zu verkaufen. Was allerdings 
in 20 oder 30 Jahren sein könne, 
könne wohl niemand vorhersagen. 
Beim Durchführungsvertrag zum 
vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan werde man jedoch darauf 
achten, dass ein Hotelbetrieb auf 
lange Sicht verpflichtend festge-
schrieben wird.
Wunsch eines Bürgers war, dass 
der Investor im Rahmen des 
Bauleitplanungsverfahrens eine 
aktive Bürgerbeteiligung anbietet, 
da hinter dem Projekt viel mehr 
Herausforderungen für die Markt-

gemeinde steckten, als die bloße 
Gebäudearchitektur. Er könnte sich 
vorstellen, dass der Investor sich 
selbst den Bürgerfragen beispiels-
weise in Form von Workshops im 
Rahmen des Bauleitplanverfah-
rens stellt. So könnte der Investor 
eventuelle eine Aktivierung und 
ein Mittragen des Projektes in der 
Bevölkerung erreichen. Der Erste 
Bürgermeister begrüßt diesen 
Vorschlag, ist allerdings auch der 
Meinung, dass die Firma Geiger 
bisher sehr transparent und auch 
aktiv vorgegangen ist. Allerdings 
sieht er nicht die Möglichkeit, dass 
ein Investor sich auf ein Mitbe-
stimmungsrecht der Bürgerschaft 
im Zuge eines solchen Projektes 
einlassen kann, da hier die Wün-
sche aus der Bevölkerung wohl 
zu vielfältig, teils auch wider-
sprüchlich wären, dabei zudem die 
Wirtschaftlichkeit des Projektes 
nicht mehr gewährleistet werden 
könnte.
In einer weiteren Wortmeldung 
wurde erwartet, dass der Markt-
gemeinderat weitere Entwürfe 
anfordert, die mehr Schlosscha-
rakter besitzen oder zur Gebäu-
detypologie im Ort passen. Viele 
Bürger würden die verbliebenen 
Entwürfe ablehnen. Der Erste 
Bürgermeister erinnert daran, 
dass auf dem Schlossberg schon 
lange kein Schloss mehr stehe. 
Würde man zudem Entwürfe 
mit Schlosscharakter einfordern, 
kämen nach seiner Ansicht wieder 
sehr unterschiedliche Varianten, 
zu der die Bürgerschaft wieder 
geteilter Ansicht wäre. Ein Schloss 
nachzubilden, würde er peinlich 
finden. Viele Mitbürger wünschten 
sich zudem auch ein modernes 
Gebäude. Nach seiner Meinung 
werde der Schlossberg von den 
Oberstaufnern wie in der Vergan-
genheit, so auch in Zukunft als 
solcher bezeichnet, egal welche 
Art von Gebäude sich tatsächlich 
dann darauf befindet.
 Auch bei der Bürgerversammlung 
erhielten Forderungen nach einem 
Schloss nicht den applaudierenden 
Zuspruch einer Mehrheit im Saal.
Nachdem keine weiteren Wortmel-
dungen mehr erfolgten, endete 
die diesjährige Bürgerversammlung 
etwa eine halbe Stunde vor Mit-
ternacht. Der Erste Bürgermeister 
verabschiedete die Besucherinnen 
und Besucher mit einem herzlichen 
Dank für deren engagierten Beiträ-
ge. Abschließend wies er noch-
mals auf die im Oktober folgende 
weitere Bürgerinformation zu den 
überarbeiteten Entwürfen für das 
Hotel auf dem Schlossberg hin.
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Trinkwasserbrunnen  
Buchenegger Wasserfälle

Am ehemaligen Parkplatz zu 
den Buchenegger Wasserfällen 
können Wanderer und Radler 
jetzt eine kühle Erfrischung zu 
sich nehmen. Der neu installierten 
Trinkwasserbrunnen, gefördert 
über ein Sonderprogramm 
der Wasserwirtshaft und des 
Bayerischen Staatministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz, 
spendet das kühle und frischende 
Nass. 
Aber auch an den meisten  
anderen Brunnen im Ortsbereich 
können Einheimische und Gäste 
sich einen kühlen Schluck gönnen. 

Brunnen mit Trinkwasser  
in Oberstaufen:
• Adlerbrunnen
• Lässerbrunnen
•  Brunnen zwischen Mader  

und Sonne
• Brunnen beim Marienplatz
• Eigler Brunnen, Schloßstraße
•  Brunnen bei Sutterlitte, Einfahrt 

Feuerwehrhaus, Holzbrunnen
•  Brunnen beim Strumpfar Haus, 

Holzbrunnen
•  Bad Rain Wald, Zugang  

gegenüber Heizkraftwerk
•  Trinkwasserspender  

im Staufen Park

Brunnen mit Trinkwasser  
in Steibis:
•  Dorfbrunnen, schräg  

gegenüber Trachten Fink

Brunnen mit Trinkwasser  
in Thalkirchdorf:
•  Brunnen am Dorfhaus,  

Kirchdorf

Zudem ist ein weiterer an der  
Talstation Hündlebahn geplant 
und wird in ca. 2 Wochen in 
Betrieb gehen. 
Für stets frisches, klares und 
sauberes Trinkwasser sorgt Ihr 
örtliches Wasserwerk.

Oberstaufner Herbstmarkt

Am Mittwoch, 7. September 
2022 findet ab 8.00 Uhr in den 
Staufner Fußgängerbereichen 
Kirchplatz und Bahnhofstraße so-
wie in der Hugo-von-Königsegg-
Straße, die ab Haus des Gastes 
bis Cafe Lässer gesperrt wird, der 
„Herbstmarkt“ statt. Es werden 
ca. 70 Fieranten mit ihrem reich-
haltigen Angebot erwartet.

Die Anlieger werden vorsorglich 
darauf hingewiesen, dass am 
Markttag ihre Grundstücke ab 
6.00 Uhr nicht oder nur ein-
geschränkt anfahrbar sind. Sie 
werden gebeten, wenn möglich, 
Anlieferungen auf einen anderen 
Tag zu bestellen. 
Der Markt Oberstaufen bittet um 
Verständnis.

Füttern Sie keine Tauben

Große Taubenpopulationen in 
den Städten einzudämmen, stellt 
nach wie vor ein Problem dar. 
Auch hier in unserer Gemeinde 
fühlen sich Tauben wohl und es 
erreichen uns immer wieder Be-
schwerden über Taubenschwär-
me. Diese entstehen überall 
dort, wo regelmäßig gefüttert 
bzw. Futter für Tauben und 
andere Vögel ausgelegt wird. Oft 
hinterlassen Taubenschwärme 

konzentriert auf engem Raum 
große Mengen an Kot und 
beschädigen damit vor allem 
Balkone, Dächer und Fassaden 
der Häuser. Eine Vermehrung 
der Taubenschwärme ist durch 
ein Unterlassen der Fütterung 
im Zaum zu halten, Tauben sind 
nicht vom Hungertod bedroht. 
Daher ergeht nochmals die Bitte: 
Füttern Sie keine Tauben!

Sprechstunden mit dem Bürgermeister

Die nächste Sprechstunde mit 
Herrn Bürgermeister Martin 
Beckel findet am Donnerstag, 
8. September 2022 zwischen 
14.00 und 17.00 Uhr im Rathaus 
Oberstaufen statt. Natürlich 
können Sie sich jederzeit mit 
Ihren Anliegen auch schriftlich an 
den Bürgermeister wenden. Sie 
erreichen ihn per Mail: buerger-

meister@oberstaufen.info oder 
per Brief an: Markt Oberstaufen, 
Schloßstraße 8, 87534 Ober-
staufen.

Falls Sie gerne einen Termin ver-
einbaren möchten, ist dies unter 
Tel. 08386/93003-23 oder über 
die oben genannte Mailadresse 
möglich.

Wanderweg am Hochgrat gesperrt

Aufgrund der Starkregenfälle ist 
am Hochgrat eine Mure abge-
gangen. Betroffen ist der Wan-
derweg „Brunnenauscharte“.  
Bis zur Behebung des erheb-

lichen Schadens muss dieser bis 
auf Weiteres gesperrt bleiben. 
Bitte meiden Sie das Gebiet und 
weichen auf andere Wander-
wege aus.

Gemeinde- und Gästebücherei 
Oberstaufen im Haus des Gastes

Wir haben unsere Kinderbuch-
reihe von Ravensburger „Wieso 
Weshalb? Warum?“ erweitert:
Alles über das Fahrrad ; Alles 
über Laster, Bagger und Trakto-
ren; Alles über Prinzessinnen; Die 
Uhr und die Zeit; Unser Essen; 
Wir entdecken die Riesenfahrzeu-
ge; Alles über Reptilien; Komm 
mit ans Meer; Wir entdecken 
unseren Körper; Zu Besuch beim 
Kinderarzt …

Unsere Buch Neuheiten: 
Kopfarbeit von Vajkoczy, Peter; 
Das schaffst du nicht von Gnu; 
Kummer aller Art von Leky, Ma-
riana; Staatskunst von Kissinger, 
Henry; Susanna von Capus, Alex 
…

Neuheiten DVDs:
D´Staufner verzähled. Ein Hei-
matfilm mit Geschichten aus 
Oberstaufen und der Staufner 
Kalender I – IV mit Geschichten 
aus unserer Heimat – Birgitta 

Weizenegger; The Commando. 
Nur einer wird überleben – Asif 
Akbar; Die Spionin – Jens Jons-
son; Spencer; Und morgen seid 
ihr tot; Nawalny. Gift hinterlässt 
immer eine Spur; Wildstill; Die 
wundersame Welt des Louis 
Wain; Was tun – Michael Kranz.
Achtung! Unsere gekürzten  
Öffnungszeiten in den bayeri-
schen Sommerferien noch bis  
12. September:
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
und Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr,
Dienstag, Sonn- und Feiertage 
geschlossen!
Ab 13. September:
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 10.00 – 
12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 16.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Tel: 08386/9300-26, Email:  
buecherei@oberstaufen.info, 
eBooks: emedienbayern.de.”
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Überreichung der  
Ehrenamtskarten 2022 – 2024

950 Ehrenamtliche aus dem 
Landkreis Oberallgäu wurden 
in diesem Jahr mit der neuen 
Oberallgäuer Ehrenamtskarte 
ausgezeichnet
Ehrenamtliche aus Blaichach, 
Missen-Wilhams, Oberstaufen 
und Immenstadt erhielten in 
diesen Tagen die Ehrenamtskarte. 
Aus den Händen der jeweiligen 
Bürgermeister und von Landrätin 
Indra Baier-Müller konnten sie 
in einer Feierstunde im Schloss 
in Immenstadt persönlich ihre 
Ehrenamtskarten in Empfang 
nehmen. Umrahmt wurde die 
Feier von der SchöSchaMusi.
Bereits zum 8. Mal wurden 
Menschen aus dem Landkreis 
Oberallgäu, die sich bei uns mit 
großem Engagement im sozialen, 
kulturellen oder sportlichen 
Umfeld sowie in vielen anderen 

Bereichen ehrenamtlich betä-
tigen, mit der Ehrenamtskarte 
ausgezeichnet.
Die Ehrenamtskarte Oberallgäu-
Kempten-Kleinwalsertal wird 
mittlerweile im 2-Jahres-Rhyth-
mus an Personen ausgegeben, 
die sich in herausragender Weise 
für das Gemeinwohl engagieren. 
Wer eine Karte bekommt, wurde 
von den einzelnen Gemeinden 
festgelegt. Einzige verbindliche 
Voraussetzung: Der/die Ehren-
amtliche erhält für diese Tätigkeit 
keine finanzielle Entschädigung. 
Diese Karte beinhaltet ein 
beachtliches Leistungspaket von 
meist kostenlosen Eintritten bei 
inzwischen 90 Leistungsträgern 
(befristet auf 2 Jahre) und weiter 
als Allgäu-Walser-Fan-Card  
ermäßigte Eintrittspreise bei 
zahlreichen Einrichtungen.

 Foto: Landratsamt Oberallgäu

Dialekt zum Ausleihen!

Übergabe der Sammlung 
von mundART Allgäu e.V. 
an die Gemeindebücherei 
Oberstaufen
Gemäß dem Motto „Dem Dialekt 
und der Heimat verpflichtet“ set-
zen sich die Verantwortlichen des 
Fördervereins mundART Allgäu 
e.V. zum Ziel, den heimischen 
Dialekt zu pflegen und den Men-
schen wieder ein Stück näher zu 
bringen.
Zahlreiche Projekte und Maßnah-
men konnten seit der Gründung 
des Vereins im Jahr 2004 auf den 
Weg gebracht werden. Bücher, 
CDs, DVDs und Spiele wurden 
veröffentlicht. Zudem wurden 
vom Verein zahlreiche und ver-
schiedene Veranstaltungsformate 
organisiert.
Der gemeinnützige Verein mund-
ART Allgäu e.V. hat sich zudem 
dazu entschlossen, jeweils ein 
Exemplar der in den vergangenen 
Jahren entstandenen Samm-
lung an die Gemeindebücherei 
Oberstaufen als Schenkung zu 
übergeben.

Möglichst viele Bürgerinnen und 
Bürger sollen so die Möglichkeit 
bekommen, die unterhaltsamen 
und lesenswerten Werke auszu-
leihen und dadurch Zugang zu 
dieser Literatur bekommen.  
„Eine „Heimatecke“ in jeder  
örtlichen Bibliothek ist der 
Wunsch der Verantwortlichen“,  
so 1. Vorsitzender Simon 
Gehring, der zusammen mit 2. 
Vorsitzenden Max Adolf die Idee 
für diese Aktion hatte.
„Wir freuen uns sehr, mit der 
Gemeindebücherei in Oberstau-
fen einen Partner gefunden zu 
haben, der die Anliegen dieser 
Aktion und des Vereins unter-
stützt. Das Interesse bei den 
Gemeinden ist erfreulicherweise 
groß.“
Im Allgäu gibt es einen riesigen 
„Dialektschatz“. Dieses Kultur-
gut wollen die Verantwortlichen 
gemeinsam pflegen und erhalten. 
Weitere Informationen zum  
Förderverein mundART Allgäu 
e.V. gibt es unter  
www.mundart-allgaeu.de.

Bei der Übergabe der „Mundartsammlung“ und einer Tafel für die 
„Heimat-Ecke“ durch den 2. Vorsitzenden des Fördervereins mundART 
Allgäu, Max Adolf an Christine Neher vom Bücherei-Team und an 
Ersten Bürgermeister Martin Beckel.

Kaufangebot

Der Markt Oberstaufen beab-
sichtigt das Gebäude Lindauer 
Straße 9 mit ca. 358 m² Grund-
stücksfläche zu verkaufen. Das 
Gebäude liegt in zentraler Lage 
am Marienplatz (Fußgängerzone). 
Der Marktgemeinderat hat hier-
für Kriterien festgelegt, die mit 
in die Gewichtung zum Verkauf 
eingehen. Interessierte erhalten 
gegen Vorlage eines Sticks die 
Ausschreibungsunterlagen im 
Bauamt des Rathauses Oberstau-
fen, Schloßstraße 8.

Redaktionsschluss für das nächste Blättle ist am 
Montag, 12. September, 12.00 Uhr.
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Schwenden für den Ochs und das Birkhuhn

Erste Freiwilligen-Aktion im  
Naturpark Nagelfluhkette  
am Hochhäderich
„Anpacken. Mithelfen – Viel(falt) 
schaffen“ – unter diesem Motto 
fand die erste Freiwilligen-Aktion 
des Naturparks Nagelfluhkette 
am Hochhäderich statt. Die 
Helfer*innen aus Vorarlberg und 
dem Allgäu stellten einen ganzen 
Tag lang ihre Arbeitskraft zur 
Verfügung, um gemeinsam der 
Verbuschung einer Alpfläche zu 
Leibe zu rücken – und das top-
motiviert bei bestem Ausflugs-
wetter an einem Wochenende. 
Ausgestattet mit Astscheren, 
Sägen und einer Sense arbeite-
ten sich die Teilnehmer*innen 
hangaufwärts und eroberten 
nach und nach Teile der zu-
gewachsenen Weidefläche 
zurück. Angeleitet wurden die 
Helfer*innen durch den Landwirt 
Erwin Willam, der in Krumbach 
gemeinsam mit seiner Frau Laris-
sa einen Biobauernhof führt und 
am Hochhäderich Jungvieh und 
Ochsen sömmert. 
Auf den ersten Blick klingt das 
alles rosig, doch Bauer Erwin 
erklärte bei der Schwendaktion, 
dass die Alpung des Viehs zwar 
einen großen Mehrwert für 
seine Tiere und die Qualität der 
Erzeugnisse hat, dass diese aber 
zugleich auch enorm viel Mehr-
arbeit für den Bauern bedeutet. 
Das bekamen die freiwilligen 
Helfer*innen auch am eigenen 

Leib zu spüren – ausgesetzte Alp-
flächen in Handarbeit offenzuhal-
ten ist für die Freiwilligenhelfer 
eine schweißtreibende Angele-
genheit. Da kamen die köstlichen 
Kässpätzle im Berggasthof Hoch 
Häderich bei der Familie Bilgeri 
genau recht. Hier kann man 
sich den Leitsatz der Familie 
Willam „Wertschöpfung durch 
Wertschätzung“ auf der Zunge 
zergehen lassen, denn Spätzle 
mit Bergkäse gibt es nur dann, 
wenn Alpen weiterhin bewirt-
schaftet werden und die Kunden 
bereit dafür sind, faire Preise für 
nachhaltige landwirtschaftliche 
Produkte zu bezahlen. 
Unterhalb der Waldgrenze 
entstehen nämlich nur dort 
natürliche, waldfreie Flächen, wo 
ungünstige Standortbedingun-
gen und regelmäßige Störungen, 
wie z.B. Lawinen- und Muren-
abgänge das Waldwachstum 
verhin-dern. Der Großteil unserer 
artenreichen Bergwiesen und 
-weiden ist daher erst durch die 
extensive, menschliche Nutzung 
entstanden und weiterhin von 
dieser abhängig. Viele Tier- und 
Pflanzenarten finden hier einen 
besonderen Lebensraum, wes-
halb diese Flächen häufig wahre 
Biodiversitätshotspots darstellen. 
Landschaftspflegemaßnahmen, 
wie die Schwendaktion am 
Hochhäderich, tragen also nicht 
nur zur Erzeugung von Milch- 
und Fleischprodukten, sondern 

auch zum Erhalt der Artenvielfalt 
bei – ganz nach dem Leitsatz 
des Naturparks Nagelfluhkette 
„Schützen und Nützen“. Auch 
das seltene und störanfällige 
Birkhuhn profitiert vom Arbeits-
einsatz der Älpler*innen und 
deren Helfer*innen. Während des 
Jahresverlaufs hat das Raufuß-
huhn unterschiedliche Ansprüche 
an seinen Lebensraum. Für die 
Balz werden Offenflächen benö-
tigt; während der Brutzeit und 
Jungenaufzucht spielen Zwerg-
sträucher mit Versteckmöglich-
keiten, Heidelbeeren und einer 
Fülle an Insekten eine wichtige 
Rolle und zum Schlafen werden 
Bäume und Höhlen im Locker-
schnee aufgesucht. Dieser Struk-

turreichtum ist in unserer Region 
das Ergebnis einer nachhaltigen 
Bewirtschaftung der Alpflächen 
im Übergangsbereich zwischen 
der Waldgrenze und den alpinen 
Rasen. Oft braucht es nur wenige 
zusätzliche Maßnahmen, damit 
sich die Birkhühner hier wohl-
fühlen – die ein oder andere 
freigeschnittene Flugschneise, 
das Mulchen von kleinen Wegen 
in zu dichter Heidelbeervege-
tation und einen respektvollen 
Umgang bei Freizeitaktivitäten in 
der Natur. 
Zwei weitere Freiwilligenaktionen 
finden im September statt: 9. 
September: Freiwilligen-Aktion 
Wegebau und 18. September: 
Moorpflege

 Foto: Anna Mareike Rathjen

Das Fachgeschäft für große Größen
Seit fast 30 Jahren präsentieren wir alles, was starke Frauen und Männer anzieht.

XL-Mode
Schloßstraße 24 · 87534 Oberstaufen · Tel. 08386-4409 · info@xl-mode.de · www.xl-mode.de

Öffnungszeiten: Montag–Freitag von 10–18 Uhr · Samstag 10–14 Uhr

Stoßen Sie
mit uns am

3. September
auf unser

30-jähriges
Jubiläum in

Oberstaufen an!
Damenmode Gr. 42–54
Bademode Gr. 40–54
Herrenmode Gr. L–6XL
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Hilfestellung 
im Bereich 
Klimaschutz

Im Nachgang an die vergangene 
kommunale Klimaschutzkonfe-
renz erreichte das Landratsamt 
Oberallgäu die Anregung, für 
die Bürgerinnen und Bürger des 
gesamten Landkreises Infor-
mationen zum Energiesparen 
aufzubereiten und zur Verfügung 
zu stellen. Die ersten Informa-
tionen zum Thema „Heiz- und 
Stromkostensparen durch 
einfache Energieeinsparungen im 
Haushalt“ sind bereits eingegan-
gen – siehe Infografik.
Weiter bietet das Landratsamt 
an, kostenlos und unbürokra-
tisch ein Strommessgerät zum 
Aufspüren von „Stromfressern“ 
auszuleihen. Hierzu reicht es, die 
Koordinationsstelle Klimaschutz 
zu kontaktieren:
Koordinationsstelle Klimaschutz
Landratsamt Oberallgäu
Oberallgäuer Platz 2
87527 Sonthofen
Tel.: 08321/612-617, E-Mail: 
klimaschutz@lra-oa.bayern.de 

Eza Energieberatung vor Ort 
im Rathaus Oberstaufen
Unabhängige, fundierte Beratung 
und weitere Infos zum Thema 
Energie und Kosten sparen gibt 
es beim eza!-Energieberater 
Dipl.-Ing. (FH) Tobias Waltner 
jeden zweiten und vierten  
Dienstag im Monat ab 16.00 Uhr 
im Rathaus Oberstaufen.  
Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 08386/93003-46 bei  
Frau Riedel im Bauamt.

Vermietung

R E I C H A R T
Bauunternehmen Oberstaufen

www.bauunternehmen-reichart.de
Telefon 08386/961972

PRAXIS / BÜRO ZU VERMIETEN
2,0 Zi., Topzustand, im Ortskern von
Oberstaufen, ab sofort, KM € 850,–
+ NK € 250,– zzgl. Kaution.

Tel. 0179 43 26 712

Im Herzen von Oberstaufen
2-Zi.-Whg., modern möbliert, neue
EBK, Tageslichtbad, gr. Terrasse,
1. OG, ab 15.09.22 langfristig
zu vermieten. KM € 680,–
zzgl. NK € 240,– u. 3 KM Kaution.
Mobil 0177 44 66 22 0
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Verkürzte Öffnungszeiten der  
Tourist-Informationen am 9. September

Aufgrund des traditionellen Vieh-
scheids in Oberstaufen schließt die 
Tourist-Information im Haus des 
Gastes am Freitag, 9. September, 
bereits um 16.00 Uhr. Die Tourist-
Information am Bahnhof schließt 

am Donnerstag, 8. September, 
sowie am Freitag, 9. September, 
bereits um 13.00 Uhr.  
Die aktuellen Öffnungszeiten  
auf einen Blick unter:  
oberstaufen.de/vor-ort

Vital durchs Jahr mit Johann Schroth – 
Monatsthema „Ruhe & Bewegung“

„Reinigt den Acker und ihr 
werdet bessere Früchte ernten“, 
sagte einst Johann Schroth  
und erfasste so die Idee und 
Wirkung der Schrothkur in einem 
knappen Satz.
Egal, ob medizinische Indikati-
on oder Präventivmaßnahme: 
Prinzipiell ist die Schrothkur 
jedem zu empfehlen, der etwas 
für sich oder seine Gesundheit 
tun möchte. Der Körper wird 
ausbalanciert, die physische und 
psychische Leistungsfähigkeit 
steigt. Bremsten zuvor Schmer-
zen oder andere Beschwerden 
die Lust an Bewegung aus, 
markiert die Schrothkur für viele 
Kurgäste eine Art Neuanfang 
und gibt den Anstoß, die eigenen 
Gewohnheiten zu überdenken. 
Die verbesserte eigene Vitalität 
und allgemeine Leichtigkeit, auch 
aufgrund der Gewichtsabnahme, 
trägt ihren Teil zur Motivation 
bei, auch im Alltag neue Routi-
nen zu etablieren und Aktivitäten 
auszuprobieren. Passionierte 
‚Schrothler‘ sprechen gar von 

einem völlig neuen Lebensgefühl, 
das über Monate anhält und keh-
ren jedes Jahr nach Oberstaufen 
zur nächsten Glückskur zurück. 
Wie lässt sich im Alltag reine 
regelmäßige Bewegungsroutine 
etablieren? Und wie viel Bewe-
gung ist denn ‚genug‘? Ein Richt-
wert, den Mediziner in der Regel 
empfehlen, sind 10.000 Schritte 
pro Tag. Je nach Körpergröße 
und Schrittlänge sind das ca. zwi-
schen sechs und acht Kilometer 
Strecke. 
Das klingt zunächst viel, doch 
muss diese Distanz ja keinesfalls 
am Stück zurückgelegt werden. 
Vielmehr summieren sich bereits 
kurze Gehstrecken schnell auf. 
Auf jeden Fall hilfreich für die 
Motivation: Führen Sie sich ihre 
Erfolge vor Augen. So geht’s: 
Schritte aufzeichnen via Sportuhr, 
Fitnessarmband oder Handy-App 
und täglich notieren/abhaken, 
ob das persönliche Schrittziel 
erreicht wurde. 
Unter oberstaufen.de/vital finden 
Sie in diesem Monat Tipps und 
Ideen, wie Sie Ihr Schrittziel  
besser erreichen, ebenso wie 
weitere vitale Inspirationen.

MounTeens-Lesung  
mit Buchautor Marcel Naas

Nachdem Anfang Juli der 
MounTeens-Detektivweg am 
Hündle eröffnet wurde, nimmt der 
Buchautor Marcel Naas die Kids 
nun mit auf ein anderes Abenteuer 
der Detektivbande:
Am Donnerstag, 29. September, 
ab 16.00 Uhr liest er aus dem 
zweiten Band seiner erfolgreichen 
MounTeens-Romanserie „Die 
Steinböcke sind los“. Dafür lädt 
Oberstaufen Tourismus in die 
Oberstaufener Bücherei im Haus 
des Gastes ein. In der Kinderecke 
darf es sich so richtig gemütlich 
gemacht werden – gerne können 
kleinere Kuscheltiere oder Sitz-
kissen mitgebracht werden. Dann 
heißt es nur noch: Ohren gespitzt 
und los geht der spannende Fall 
mit Amélie, Matteo, Lena und 
Sam. 
Inhalt: „Es ist Frühling in Bad 
Lärchenberg. Die Murmeltiere 
im kleinen Tierpark sind erwacht 
und genießen die ersten warmen 
Sonnenstrahlen. Alles wirkt fried-
lich. Da entdecken die MounTeens 
Plakate, auf denen die Schließung 
des kleinen Zoos mit den einheimi-
schen Alpentieren gefordert wird. 
Was steckt hinter dieser Aktion? 

Sam, Lena, Matteo und Amélie ge-
hen der Sache auf den Grund. Un-
erwartete Unterstützung erhalten 
sie dabei von Dali, dem Polizeihund 
mit der außergewöhnlich feinen 
Spürnase. Ihre Nachforschungen 
sind aber nicht ungefährlich –  
und plötzlich wird die Situation 
brenzlig ...“
Geeignet ist die Lesung für Kinder 
ab 8 Jahren. Im Anschluss an 
die Lesung steht Marcel Naas 
für Fragen und Autogramme zur 
Verfügung. 
Wer sind die MounTeens?
Die MounTeens – das sind die Drei-
zehnjährigen Sam, Lena, Matteo 
und Amélie, die in Bad Lärchen-
berg in den Schweizer Bergen 
zuhause sind. In ihren Detektiv-
Abenteuern sind sie neugierig, 
mutig und scharfsinnig, aber keine 
Superhelden! Sie kümmern sich 
deshalb um Spuren, denen sich die 
örtliche Polizei nicht annimmt – 
und das mit beachtlichem Erfolg!
Weitere Infos und Anmeldung  
zur MounTeens-Lesung sowie  
 zum MounTeens-Detektivweg  
am Hündle unter  
oberstaufen.de/mounteens

Das neue Oberstaufen MAGAZIN ist da!

Ab sofort ist die neue, siebte 
Ausgabe des Oberstaufen  
MAGAZINs an allen Tourist-
Informationen in Oberstaufen 
erhältlich. Unter dem Titel 
„Sagenhafter Herbst“ widmet 
sich das Heft der abwechslungs-
reichen Zeit im Übergang vom 
Sommergrün zum Winterweiß: 
Beinahe täglich herrscht eine 
andere Stimmung, mit anderem 
Licht, anderen Farben, anderen 
Aromen etc. Um diese Empfin-
dungen, Beobachtungen und 

Erlebnisse geht es unter anderem 
im Heft. Bärbel Bentele taucht 
mit den Lesern ein in die Welt der 
Sagen, der Geister und Magie, 
spricht über die ‚Anderen‘, die 
nach dem Viehscheid die Alpen 
übernehmen. Außerdem widmen 
sich die Beiträge der Jagd- und 
Forstwirtschaft, folgen dem Weg 
des Wassers durch den Naturpark 
und geben wie gewohnt passen-
de Tourentipps zum Wandern 
und Biken. Die übrigen Themen 
sind so bunt wie der Herbst: 
Unter anderem wird die älteste 
Bewohnerin Oberstaufens vor-
gestellt und die Geschichte eines 
besonderen Möbelstücks erzählt. 
Hinzu kommen ein neuer vitaler 
Rezepttipp, ungefilterte Erfahrun-
gen aus der Schrothkur und ein 
Ausflugstipp nach Füssen.
Nochmals als Erinnerung: Im 
Sinne der Nachhaltigkeit werden 
innerhalb des Gemeindegebiets 
Oberstaufen keine Oberstaufen 
MAGAZINe mehr per Post ver-
sandt. Bitte holen Sie sich Ihr Ex-
emplar in der Tourist-Info ab oder 
lassen Sie es sich mitbringen.
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Man sieht sich …

Ihre Heidi Köberle

Neues vom Aquaria

TÄGLICH 9–22 UHR
WWW.AQUARIA.DE

WIR
FREUEN UNS
AUF EUCH!

Liebe Aquaria-Freunde!

•  Wir freuen uns sehr darüber, dass am vergangenen 
Wochenende das neue Außenbecken in Betrieb genommen 
werden konnte.

•  Zur endgültigen Abnahme durch das Wasserwirtschaftsamt 
musste eine umfangreiche Überprüfung der Wassertechnik 
durchgeführt werden.

•  Hierzu wurde das Wasser im Becken komplett eingefärbt,  
um die notwendige Durchströmung zu kontrollieren.

•  Das Zusammenspiel der Filter, Einströmdüsen, Pumpen und 
Attraktionen hat gut funktioniert, sodass einem ausgiebigen 
Bade-Vergnügen im neuen Becken nichts mehr im Wege steht.

•  Das Kinder-Außenbecken ist derzeit noch nicht ganz fertig-
gestellt, hier rechnen wir mit weiteren 3 bis 4 Wochen Bauzeit.

•  „Geduld ist Wissen und Akzeptanz, dass alles seine Zeit 
braucht.“  H. Schäferling

185. Ausgabe

Wassergymnastik im neuen Außenbecken.

Hinweis zum Kindersommer:  
Fest am 4. September entfällt

Leider muss das im Rahmen des 
Kindersommer-Malwettbewerbs 
geplante Abschlussfest mit 
Ausstellung und Prämierung der 
Bilder am Sonntag, 4. September, 
ersatzlos entfallen.

Der Malwettbewerb an sich ist 
davon unberührt! Die Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt. 
Alle Werke werden nach der 
Prämierung durch die Jury in/vor 
dem Haus des Gastes ausgestellt.

Von der Natur,  
dem Handwerk und der Bühne

Unter diesem Motto finden 
dieses Jahr vom 18. September 
bis 9. Oktober die Oberstaufner 
HUIMATWOCHEN statt. Das 
Programm lädt dazu ein, das 
gepflegte Brauchtum in Ober-
staufen und seinen Dörfern zu 
entdecken und zu erleben. Wie 
im vergangenen Jahr wird bei 
verschiedenen Auftritten der 
traditionspflegenden Gruppie-
rungen musiziert, gesungen und 
getanzt. Hinzu kommen unter 
anderem zwei „Dirndl- und 
Lederhosenfreitage“, an denen 
die Trachtenmode in den Mittel-
punkt rückt. Sagenerzählerin und 
Wildkräuterfrau Bärbel Bentele 

erzählt vom „Rhythmus der Zeit“ 
sowie dem Brauchtum rund um 
Kräuter. Bei verschiedenen Work-
shops kann beispielsweise das 
Binden von Blumenkränzen oder 
das Herstellen von Käse erlernt 
werden. Auch der verkaufsoffene 
Sonntag des Einzelhandels am 
25. September gliedert sich the-
matisch in die HUIMATWOCHEN 
ein, ebenso wie die zeitgleich 
stattfindende Ausstellung mit 
Landschaftsmalereien eines 
regionalen Künstlers im Heimat-
museum.
Das tagesaktuelle Programm mit 
allen Informationen unter  
oberstaufen.de/huimatwoche
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Big Band der Bundeswehr  
begeistert Oberstaufen

Von Jazz- und Swing-Klassikern, 
über bekannte Themen der Film-
musik, bis hin zu Interpretationen 
moderner Rock- und Pop-Stücke: 
Beim Open-Air-Konzert der Big 
Band der Bundeswehr in Ober-
staufen kamen Musikliebhaber 
verschiedenster Genres am  
16. August voll auf ihre Kosten. 
Das zeigte sich auch an den Besu-
cherzahlen. Rund 2.000 Zuhörer 
waren der Einladung der Ober-
staufen Tourismus Marketing 
GmbH gefolgt, um das Spektakel 
mitzuerleben. 

Auf der größten mobilen Bühne 
Deutschlands (17 Meter Breite, 
11 Meter Höhe, 12 Meter Tiefe) 
zeigte das Ensemble eine hoch-
moderne, multimedial aufbe-
reitete Show, die ihresgleichen 
sucht. Auf der flächendeckenden 
LED-Wand im Hintergrund wech-
selten sich Live-Impressionen von 
der Bühne und dem Veranstal-
tungsgelände mit farbgewaltigen 
Einspielern ab und boten vor der 
Kulisse der Allgäuer Voralpen ei-
nen imposanten Rahmen für die 
herausragende Performance der 
mehr als 20 Musiker und zwei 
stimmgewaltigen Sänger:innen. 
Wie üblich bei den Konzerten 
der Big Band der Bundeswehr 
spielte diese ohne Gage, dafür 
für einen guten Zweck. Die 
Bergwacht Oberstaufen stellte 
12 Helfer:innen, die jeweils rund 
elf Stunden beim Auf- und  
Abbau der Bühne unterstützen.  
Im Gegenzug sammelten sie 
während der Veranstaltung 
Spenden – insgesamt kamen ca. 
10.000 Euro für die persönliche 
Schutzausrüstung der ehren-
amtlichen Bergretter zusammen:
Gemeinschaftlich zum  
Erfolgsevent.

Weitere örtliche Vereine en-
gagierten sich ebenfalls beim 
Großevent: Die Musikkapelle 
Thalkirchdorf übernahm das 
musikalische Warm-up. Der TSV 
Oberstaufen (Abteilung Fußball), 
der SC Thalkirchdorf (Fußball-
damen der Spielgemeinschaft 
Thalkirchdorf/Stiefenhofen/ 
Immenstadt) sowie die OHA 
(Einzelhandel Oberstaufen) küm-
merten sich um die Verpflegung 
der hungrigen und durstigen 
Konzertbesucher:innen und füll-
ten so ihre Vereinskassen. Für die 
Besucherlenkung und Sicherheit 
vor Ort sorgten außerdem Vertre-
ter der Freiwilligen Feuerwehren 
Oberstaufen und Thalkirchdorf.
Der Dank gilt außerdem den 
Sponsoren Allgäuer Alpenwasser, 
der Brauerei Meckatzer, der Firma 
bestvent für die Unterstützung 
bei der Veranstaltungstechnik 
sowie elektro abler für die Unter-
stützung in allen Belangen rund 
um die Stromversorgung auf  
dem Gelände.
„Ein denkwürdiger Abend für 
Oberstaufen: Unzählige Helfer 
vor und hinter den Kulissen 
haben ihre Freizeit investiert, um 
dieses Konzert umzusetzen und 
zu gestalten. Mit der Hündle 
Bergbahn, Allgäuer Alpenwasser 
und Meckatzer hatten wir zudem 
großartige Partner und Sponso-
ren an unserer Seite. Und der Er-
folg gibt uns Recht. Gemeinsam 
haben wir ein Event gestaltet, das 
im Gespräch bleiben wird“, sagt 
Oberstaufens Tourismusdirektorin 
Constanze Höfinghoff.
Das Team von Oberstaufen Tou-
rismus Marketing GmbH und die 
Big Band der Bundeswehr sind 
bereits in der Abstimmung für 
eine mögliche Folgeveranstaltung 
im kommenden Jahr.

Die Sängerin Bonita Niesen und ihr männliches Pendant Marco Matias 
unterstützten die Big Band der Bundeswehr mit ihrer Stimmgewalt und 
animierten das Publikum zum Mitsingen. Foto: Oberstaufen Tourismus

Herbstbasar der Spielgruppen  
am Samstag, 8. Oktober

Ihr braucht noch Kinderbeklei-
dung für die kommende Jahres-
zeit? Dann kommt von 8.30 bis 
11.00 Uhr zu unserem Herbst-
basar am Samstag, 8. Oktober, 
im Kurhaus Oberstaufen.
Auf unserem Basar gibt es gut 
erhaltene Kinderbekleidung 
(Herbst/Winter), Schuhe, Kinder-
wagen, Kindersitze, Spielwaren, 
Umstandsmode und vieles mehr 
rund um Baby und Kind. Für 
Schwangere mit Mutterpass ist 
der Einlass schon ab 8.10 Uhr.

Fleißige Hände werden immer 
gebraucht! 
Die Helferzeiten sind:
Freitag, 7. Oktober, von 8.30  
bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 
ca. 16.00 Uhr.
Samstag, 8. Oktober, von 7.00  
bis mittags oder von 11.00 bis 
15.00 Uhr.
Eine Anmeldung für Verkäufer ist 
über das Onlineportal www.easy-
basar.de möglich (Herbstbasar 
Oberstaufen/Thalkirchdorf). 
Wir freuen uns auf einen erfolg-
reichen Basar und bedanken uns 
jetzt schon für die tatkräftige 
Unterstützung unserer Helferin-
nen und Helfer!
Herzlichen Dank und liebe Grüße
Euer Orgateam aus Oberstaufen 
und Thalkirchdorf

„Alles in Butter“… auf der Alpe

Die Tradition der Alpwirtschaft 
prägt das Allgäu und seine Kul-
turlandschaft. Auf der Alpe sind 
die Landwirtschaft, Traditionen 
und das Gewerbe in der Region 
sehr eng mit der Viehhaltung 
in den Bergen verbunden. Dies 
erlebten die Kinder der Klasse 
1A der Grund- und Mittelschule 
im Rahmen des Heimat- und 
Sachunterrichts während ihres 
Besuchs der Alpe Unteregg im 
Ehrenschwanger Tal zwischen 
Steibis und Immenstadt hautnah. 
Das Lernen mit „Kopf, Herz und 
Hand“ begeisterte die Kinder. 
Sie durften Rinder und Schafe 
streicheln, den Hühner- und 
den Schweinestall ausmisten, 
einen sehr schönen stolzen 
Hahn bestaunen und zahlreiche 

Insekten beobachten. Die Kinder 
erlebten, wie viel Milch für das 
Herstellen von Butter benötigt 
wird und erfuhren, dass die 
Schweine die Magermilch zu 
trinken bekommen. Am großen 
Butterfass durften die Schüler 
und Schülerinnen anschließend 
mit der Handkurbel ihre eigene 
Butter aus dem abgeschöpften 
Rahm herstellen und ein Stück 
selbstgemachte Butter voller Stolz 
mit nach Hause nehmen. Den 
krönenden Abschluss bildete das 
Buffet mit den leckeren hausge-
machten und regionalen Spezia-
litäten. Herzlichen Dank an Anja, 
Markus, Vreni und das Team 
der Alpe Unteregg, die unseren 
Besuch zu einem unvergesslichen 
Erlebnis machten. 
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Einladung zum Tag des offenen Stalles 
im Kinderheim St. Maria, Kalzhofen

Am Samstag, 10. September, 
zwischen 12.00 und 17.00 Uhr 
bekommt Ihr einen Einblick in  
unseren pädagogischen Bauern-
hof.

Für das leibliche Wohl, den Spaß 
und das Spiel ist gesorgt.

Das Kinderheimteam freut sich 
auf Euer Kommen!

„Wolkenreise“  
Konzert mit dem Duo Windwood

Entspannte Instrumentalmusik 
auf Saxophon, Flügel, Panflöte  
und weiteren Instrumenten 
erklingt am Samstag, 17. Sep-

tember um 20.00 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche. Eintritt frei, 
Spenden erbeten.

 
Geburten Juli 2022

Hinweis: Veröffentlicht werden ausschließlich Geburten von 
Eltern, die der Veröffentlichung ihrer Daten zugestimmt haben.

10. Juli
Rosalie Schmid

Eltern: Linda Stenz und  
Sebastian Schmid

3. Juli 
David Kohler
Eltern: Rita und Markus Kohler

23. Juli
Meron Weldegebriel 
Bgm.-Wucherer-Straße 1
Eltern: Tirhas Yohans und  
Weldegebriel Gebrezgabher 

Demenz-Filmvorführung in Oberstaufen

In einer älter werdenden Gesell-
schaft gibt es auch immer mehr 
Menschen mit Demenz. Viele von 
uns kennen an Demenz Erkrank-
te. Wir wissen, dass die Diagnose 
Demenz bei Betroffenen und 
ihren Angehörigen große Angst 
auslöst. Diese Krankheit berührt 
den Menschen in seinem tiefsten 
Inneren – in seiner Persönlichkeit.
Im Rahmen der Bayerischen 
Demenz-Woche 2022 veranstal-
tet die Demenzhilfe Oberstaufen 
in Kooperation mit der Fachstelle 
für pflegende Angehörige des 
Landkreises Oberallgäu eine 
Demenz-Filmvorführung mit 
anschließender Gelegenheit zum 

Austausch und Information.  
Hierbei stehen Ihnen geschulte 
Fachkräfte gerne zur Verfügung,  
auch gibt es Materialien – 
Broschüren, Ratgeber und Give 
Aways – zum Mitnehmen.
Die Veranstaltung findet im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde-
haus am 24. September 2022 um 
17.30 Uhr statt. Geplantes Ende 
ist für 19.30 Uhr angedacht.
Die Filmvorführung ist kostenlos 
und barrierefrei. Es bedarf keiner 
Anmeldung.
Weitere Infos gibt es bei Gabi  
Kolitsch-Radomski, Tel. 08321/ 
6601-22 oder per Mail: gabi.
kolitsch@caritas-oberallgaeu.de

Demenz- und Pflegeberatung

Am Dienstag, 6. September 
2022, findet von 14.30 bis 
16.00 Uhr die offene Sprechstun-
de der Demenzhilfe Oberstaufen 
zu allen Fragen rund um die 
Pflege und Demenz im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus statt. 
Bitte denken Sie daran, dass nur 
ein Ratsuchender pro Haushalt 
an diesem Gespräch teilnehmen 
darf. Achten Sie bitte auf die 
entsprechenden Hygienemaßnah-

men. Die Demenzhilfe Oberstau-
fen bietet zudem im Rahmen ei-
nes ehrenamtlichen Helferkreises 
Betreuung dementer Menschen 
an, sodass pflegende Angehöri-
gen entlastet werden. 

Nähere Infos beim Familien-
zentrum bzw. Demenzhilfe 
Oberstaufen, erreichbar unter 
08386/9300699 oder per E-Mail 
demenzhilfe@oberstaufen.info 

Altersjubilare September 2022

Otto Nassal, 70 Jahre
Hartmut Gänß, 70 Jahre
Manfred Lautz, 70 Jahre
Isolde Schock, 70 Jahre
Werner Glauß, 70 Jahre
Marianne Riechert, 70 Jahre
Tessie Mariebach, 75 Jahre
Birgit Schmitz, 75 Jahre
Rosemarie Zwickl, 75 Jahre
Walter Bürkle, 75 Jahre
Helga Krapp, 80 Jahre
Volker Nausester, 80 Jahre
Bernhard Finke, 80 Jahre
Ursula Sommerfeldt, 80 Jahre
Edelgard Kilb, 80 Jahre
Jürgen Bruns, 81 Jahre
Brigitte Andre, 81 Jahre
Elisabeth Fischer, 81 Jahre
Hannelore Miethe, 82 Jahre
Gerda Stegemann, 82 Jahre
Charikleia Dourakaki, 82 Jahre
Anton Mohr, 83 Jahre
Klaus Dombrowski, 83 Jahre
Lisa Starick, 83 Jahre
Maria Freidl, 83 Jahre
Christa Hundhammer, 83 Jahre
Dieter Klapdor, 83 Jahre
Anneliese Ebert, 84 Jahre
Friedlinde Frank, 84 Jahre
Helga Spanner, 84 Jahre

Jakob Gelbling,  
85 Jahre
Margot Kaufmann, 
86 Jahre
Gert Schulte, 86 Jahre
Erwin Waldmann, 87 Jahre
Maria Hollweck, 88 Jahre
Johann Lingg, 88 Jahre
Irmgard Laubmayer, 88 Jahre
Dr. Georg Reisach, 89 Jahre
Mariia Basha, 89 Jahre
Gebhardine Palecek, 91 Jahre

Aufgrund der geltenden Da-
tenschutzrichtlinien werden die 
Geburtstage unserer Bürgerinnen 
und Bürger, die keine Presse-
sperre im Melderegister einge-
tragen haben, ohne Datum und 
Anschrift veröffentlicht. Sollten 
Sie auch diese Veröffentlichung 
nicht wünschen, bitten wir um 
Eintragung einer Pressesperre im 
Melderegister. Dies ist problem-
los noch zwei Monate vor Ihrem 
Jubiläum möglich. Die Presse-
sperre kann persönlich, aber auch 
telefonisch bei Frau Nadine Tietke, 
Tel. 08386/93003-16, beantragt 
werden.
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Gottesdienste der Kath. Pfarrgemeinden

„St. Peter und Paul”, Oberstaufen

Freitag, 2. September 
Die Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag um 19 Uhr entfällt in Oberstaufen 

Sonntag, 4. September
10.30 Uhr  Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Finkel) 

Sonntag, 11. September
10.30 Uhr  Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Wolf)

Mittwoch, 14. September
19.30 Uhr  Patrozinium „Kreuzerhöhung“ in Hinterreute (Pfr. Matthias)

Donnerstag, 15. September
20.00 Uhr   Patrozinium „Sieben Schmerzen Mariens“ in Laufenegg 

(Pfr. Matthias) 

„Verklärung Christi”, Steibis

Samstag, 3. September 
18.30 Uhr  Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Milz)

Sonntag, 11. September
9.00 Uhr  Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Wolf)

„Maria Schnee”, Aach

Samstag, 3. September
17.00 Uhr  Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Milz)

Samstag, 10. September
18.30 Uhr  Pfarrkirche – Vorabendmesse

 „St. Johannes Baptist”, Thalkirchdorf

Freitag, 2. September
9.00 Uhr  Pfarrkirche – Herz-Jesu-Messe (Pfr. Matthias) 

Sonntag, 4. September
9.00 Uhr  Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Finkel)

Freitag, 9. September
9.00 Uhr  Pfarrkirche – Hl. Messe (Pfr. Matthias)

Samstag, 10. September
17.00 Uhr  Pfarrkirche – Vorabendmesse 

Freitag, 16. September
Hl. Messe um 9.00 Uhr entfällt in Thalkirchdorf

Gottesdienste der  
Evangelisch-luth. Kirchengemeinde

Sonntag, 4. September
9.00 Uhr  Foyer Festsaal Thalkirchdorf (Pfarrer Losch)
10.00 Uhr  Heilig-Geist-Kirche (Pfarrer Losch)

Sonntag, 11. September 
9.00 Uhr  Pfarrkirche Stiefenhofen (Prädikant Wirth)
10.00 Uhr  Heilig-Geist-Kirche (Prädikant Wirth)
11.15 Uhr  Zwergerlgottesdienst (Pfrin. Hieble/Team)

Ökumenische Berggottesdienste

Jeden Freitag
11.30 Uhr   Ökumenischer Berggottesdienst am Gipfelkreuz Hündle. 

Auf- und Abfahrt mit der Hündlebahn möglich. Leichte 
Wanderung ab Bergstation, ca. 20 Minuten. Informatio-
nen unter Tel. 08386/2720 oder www.huendle.de

Dienstag, 6. September

19.30 Uhr   Ökumenischer Berggottesdienst zum Sonnenuntergang 
an der Bergstation der Hochgratbahn. Musikalische 
Gestaltung: Musikkapelle Stiefenhofen. Bahnbetrieb bis 
22.00 Uhr. Informationen unter Tel. 08386/8222 oder 
www.hochgratbahn.de 

Die Gottesdienste finden nur bei guter Witterung statt.

Der für Sonntag, 4. September geplante evangelische Berggottes-
dienst zum Sonnenaufgang am Hochgrat-Gipfelkreuz muss leider 
abgesagt werden.

Gottesdienste der  
neuapostolischen Kirchengemeinde

Sonntag, 4. September
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Gemeinde

Mittwoch, 7. September
20.00 Uhr  Gottesdienst in der Gemeinde (Priester Henning Braun)

Sonntag, 11. September
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Gemeinde

Mittwoch, 14. September
20.00 Uhr   Gottesdienst in der Gemeinde (Bezirksältester Harald 

Hiltensberger)

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind öffentlich.
Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Sie.

Zwergerlgottesdienst 

Eine besondere Überraschung 
wartete auf die kleinen Gottes-
dienstbesucher in der Evangeli- 
schen Heilig-Geist-Kirche Ober- 
staufen am 24. Juli 2022. Nicht nur, 
weil mehrere Plüsch-Schäfchen in 
der Kirche zu finden waren. Es ging 
um die Geschichte vom verlorenen  
Schäflein (Mt. 18, 11–14), das 
plötzlich die Wiese mit den ande-
ren nicht mehr teilen wollte und 
lieber alles nur für sich entdeckte. 
Die Blumen, der Fluss, der Wald 
lockten das Lamm – doch den Weg 
zurück zu seinen Hirten fand es 
nicht mehr. Die Geschichte wurde 
von Pfarrerin Erika Hieble und As-
trid Nagel als Rollenspiel lebendig 
vorgetragen. Als der Hirte sein 
verlorenes Schaf suchte, konnten 
manche Kinder nicht länger warten 
und halfen dem Hirten sogar bei 

der Suche. Schön war, zu sehen, 
welch eine Freude die Kinder über 
das Wiederfinden des Schafes 
hatten! Zum Schluss sangen wir 
Lieder und dankten Gott, dem wir 
genauso wichtig sind!
Damit dieser Gottesdienst unver-
gesslich bleibt, wartete nach dem 
Gottesdienst tatsächlich ein kleines 
Lamm auf die Kinder. Begeistert 
streichelten sie das Lämmchen 
auf der Wiese vor der Kirche. Ein 
herzliches Dankeschön an Familie 
Gerstenecker dafür! Ebenso  
danken wir Ottmar Hübner, der  
die schöne Waldkulisse in die 
Kirche gezaubert hat.
Unser nächster Zwergerlgottes-
dienst wird am 11. September um 
11.15 Uhr gefeiert – und es wird 
wieder tierisch spannend!
 Pfarrerin Erika
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Krankenkassensprechtag Debeka
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 16.00 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses Oberstaufen. 

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Verhinderungspflege, 24-Stunden-Rufbereitschaft, 
Familienpflege, fahrbarer Mittagstisch, Hausnotruf 
Beratung: Telefon 08323/98140

Caritas-Seniorenzentrum 
St. Elisabeth
Schloßstraße 28, Telefon 08386/93280

Wohn- und Pflegeheim, stationäre Pflege, 
Kurzzeit-, Urlaubs- und Verhinderungspflege, 
Essen auf Rädern, offener Mittagstisch

Sonstige soziale Dienste

Sozialstation der Caritas 
und der Diakonie
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Oberstaufen, Stützpunkt Immenstadt,  
Gartenweg 5, 87509 Immenstadt,  
Tel. 08323/51587 od. 08321/660120

Notfalldienste

Notfallbereitschaft

für Unfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte wählen Sie die zentrale Bereitschaftsdienstnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst

(siehe auch: http://www.notdienst-zahn.de)

für angegebene Zeiträume jeweils von 
10.00 bis 12.00 und von 18.00 bis 19.00 Uhr:

•   Samstag, 3. September, und Sonntag, 4. September 
Dr. Peter Liebstein, Oberstdorf, Bienengasse 1, Tel. 08322/7600

•   Samstag, 10. September, und Sonntag, 11. September 
ZA Dagmar Sachse, Oberstdorf, Nebelhornstraße 38,  
Tel. 08322/4558

•   Samstag, 17. September, und Sonntag, 18. September  
ZA Jennifer Jack, Oberstaufen, H.-v.-Königsegg-Str. 18,  
Tel. 08386/3265053

Apotheken-Notdienst

(siehe auch: http://lak-bayern.notdienst-portal.de)

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am Folgetag um 8.00 Uhr.

Tag Datum Apotheke

Sa 10.09. IR/LB

So 11.09. H

Mo 12.09. LU

Di 13.09. WP

Mi 14.09. LS

Do 15.09. P

Fr 16.09. LR

Sa 17.09. IR/WH

Tag Datum Apotheke

Fr 02.09. LB

Sa 03.09. H

So 04.09. LU

Mo 05.09. WP

Di 06.09. LS

Mi 07.09. P

Do 08.09. IG/LR

Fr 09.09. WH

H: Hochgrat-Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 4, 
Oberstaufen, Tel. 08386/4583;  
P: Propstei-Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 1, Oberstaufen, 
Tel. 08386/2730
WH: Hummel’sche  Apotheke, Hauptstr. 4, Weiler, Tel. 08387/1043
WP: Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Weiler, Tel. 08387/8383
LB: Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2a, Lindenberg, Tel. 08381/3404
LR: Raphael-Apotheke, Hauptstr. 41, Lindenberg, Tel. 08381/92200
LS: Stadt-Apotheke, Bismarck str. 6, Lindenberg, Tel. 08381/940087
LU: St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, Lindenberg, Tel. 08381/1452
IA: Alpen-Apotheke, Bahnhofstr. 36, Immenstadt, Tel. 08323/2677
IG: Apotheke im Gesundheitszentrum, Im Stillen 4½, Immenstadt, 
Tel. 08323/8847
IR: Apotheke am Rathaus, Marienplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/6396
IS: Stadt-Apotheke, Kirchplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/8524

Immenstädter Str. 2 • Oberstaufen • (08386) 962178

Daniela Hoffmann
(vorm. Wurm)

Wenn Menschen Menschen brauchen,
sind wir für Sie da.

„Alle Menschen sind besonders.“

Individuelle Bestattungen spiegeln das
Leben Ihrer Liebsten wider und lassen
so wertvolle Erinnerungen noch einmal
aufleben.

Energiesparen:  
Katholische Kirchen bleiben dunkel

Um in Zeiten der Energiekrise 
Strom zu sparen, haben Dekan 
Pfarrer Karl-Bert Matthias und 
Erster Bürgermeister Martin 
Beckel in einem ausführlichen 
Gespräch beschlossen, dass in 
den kommenden Monaten die 
Außenbeleuchtung/Strahler der 
Katholischen Kirchen in Ober-
staufen, Thalkirchdorf, Steibis 
und Aach abends abgestellt blei-
ben! Trotz geringen Verbrauchs 
durch LED-Lampen soll so ein 
Zeichen zum Sparen von Energie 
gesetzt werden, so Dekan Mat-
thias. Wenn man sich überlege, 
was als allererstes verzichtbar sei, 
dann sei das die Beleuchtung von 
Kirchengebäuden in der Nacht. 
Die Katholische Pfarreienge-
meinschaft Oberstaufen möchte 
mit gutem Beispiel vorangehen. 
Es handele sich darüber hinaus 

aber auch um eine symbolische 
Geste im Zuge der Energiekrise 
in der Folge des Ukraine-Kriegs, 
so Dekan Matthias. Dekan 
Pfarrer Matthias hält es auch für 
zumutbar, dass sich Gottesdienst-
besucher im kommenden Winter 
wärmer anziehen, um in minimal 
beheizten Kirchen nicht zu frie-
ren. Alleine im vergangenen Jahr 
betrugen die Heizkosten für die 
Pfarrkirche St. Peter und Paul in 
Oberstaufen an die 22.000 Euro 
nur für Heizöl, die ohne Bezu-
schussung aus dem eigenen 
Haushalt der Kirchengemeinde 
vor Ort geleistet wird. „Ich 
glaube, eine gewisse Umstellung 
werden wir brauchen, und wir 
müssen als Kirche auch hier mit 
vorangehen“.
 Kath. Pfarreiengemeinschaft 
 Oberstaufen

Sterbefälle Juli 2022

11. Juli: Engelbert Haber
11. Juli: Gerda Schreiber

25. Juli: Monika Autenrieth

Das nächste Blättle erscheint  
am Freitag, 16. September.
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Jeden Montag
10.00 Uhr   Bauernhofführung: Bei der einstündigen Führung über den 

Bio-Bauernhof der Familie Schädler gibt es viel zu erfah-
ren und entdecken! Die Tiere auf der Weide und im Stall 
besuchen, streicheln und füttern gehört ebenso zum Alltag 
auf dem Bauerhof wie Spaß und Abenteuer. Infos und 
Anmeldung unter oberstaufen.de/kindersommer

15.00 Uhr  Gästebegrüßung in der Nagelfluhlounge

Jeden Dienstag
18.30 Uhr   Probe des evang. Kirchenchores „Cantate Domino“ im 

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus. Herzliche Einladung 
an alle, die Lust am gemeinsamen Singen haben

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr   Bauernhausmuseum s’Huimatle in Knechtenhofen  

geöffnet bis 16.00 Uhr. Größere Gruppen und Führungen 
nach Vereinbarung unter 08325/602

15.00 Uhr   Heimatmuseum „beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Besichtigung der Bentele-Ausstellung nur nach  
telefonischer Vereinbarung unter 08325/511

Jeden Freitag
8.30 Uhr   Wochen- und Bauernmarkt am Marienplatz
11.30 Uhr   Piratenspaß auf dem Alpsee-Segler. Mutige Kids aufge-

passt! Die Totenkopf-Flagge wird wieder auf dem Alpsee 
Segler „Santa Maria Loreto“ gehisst. Anmeldung beim 
Alpseehaus unter Tel. 08323/998877

15.00 Uhr   Heimatmuseum „beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Besichtigung der Bentele-Ausstellung nur nach  
telefonischer Vereinbarung unter 08325/511

Jeden Sonntag
10.00 Uhr   Bauernhausmuseum s’Huimatle in Knechtenhofen  

geöffnet bis 12.00 Uhr. Größere Gruppen und Führungen 
nach Vereinbarung unter 08325/602

Freitag, 2. September
20.00 Uhr   Heimatabend im Festsaal Thalkirchdorf – gestaltet von den 

Thaler Jodlern, den Schuhplattlern und Kinder-Plattlern des 
Heimatvereins sowie weiteren Gastgruppen.

20.15 Uhr   Die Musikkapelle Steibis lädt zum sommerlichen  
Standkonzert an die Tourist-Information in Steibis ein.  
Nur bei trockener Witterung

Sonntag, 4. September
10.00 Uhr   Mit dem Naturpark-Ranger unterwegs auf der Suche nach 

den Spuren der Vergangenheit. In einer Welt vor unserer 
Zeit Die Buchenegger Wasserfälle mal anders! „Urwälder“, 
Fossilien und Spuren der längst verschwundenen Gletscher 
geben einen kleinen Einblick, wie es vor Tausenden von 
Jahren einmal ausgesehen hat. Anmeldung über:  
anmeldung@naturpark-nagelfluhkette.eu

10.30 Uhr   Hochgratlauf – nach zweijähriger pandemiebedingter  
Unterbrechung findet das beliebte Laufevent in diesem Jahr 
endlich wieder statt. Am 4. September (Ausweichtermin 
18. September) gibt ein Böllerschuss den 44. Start dieser 
traditionellen Veranstaltung frei. Auch der Kinderlauf vom 
Staufner Haus zur Bergstation ist wieder geplant. Nähere 
Informationen zum Hochgratlauf und zur Anmeldung gibt 
es unter www.tsv-oberstaufen.de/hochgratlauf

Dienstag, 6. September
10.00 Uhr   Kinder-Sommer-Biathlon – die sommerliche Version des 

Wintersport-Klassikers für Kinder zwischen 8 und 14  
Jahren. Anmeldung unter oberstaufen.de/kindersommer

14.30 Uhr   Offene Sprechstunde zur Demenz und Pflegeberatung 
15.30 Uhr   Lina liest – Vorlesestunde mit kleinen Extras zum Mit- 

machen in der Bücherei im Haus des Gastes. Gelesen  
wird „Die drei ??? Kids – Achtung, Abenteuer!“ für Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren. Angebot im Rahmen des  
Kindersommers. Infos unter oberstaufen.de/kindersommer

 8.45 Uhr   Sonnenuntergangsfahrt auf den Hochgrat mit ökumeni-
schem Berggottesdienst um 19.30 Uhr. Bahnbetrieb von 
8.45 bis 22.00 Uhr. Nur bei guter Witterung

Mittwoch, 7. September
8.00 Uhr   Krämermarkt in der Fußgängerzone
14.00 Uhr   Ein Nachmittag bei der Bergwacht – viele spannende  

und informative Erlebnisgeschichten sowie eine Besich-
tigung des Bergwachtdepots mit den Rettungsgeräten  
und Einsatzfahrzeugen. Infos und Anmeldung unter  
oberstaufen.de/kindersommer

16.00 Uhr   Schlank werden – Schlank bleiben. Vortrag von Dr. med. 
Andrea Wirrwitz-Bingger oder Co-Referentin Gesa Meyer, 
Dipl. oec. troph. / Ernährungswissenschaftlerin im Kurhaus 

20.15 Uhr   Die Blasmusik Oberstaufen lädt zum sommerlichen Stand-
konzert an das Café Auszeit im Oberstaufen PARK ein.  
Nur bei trockener Witterung

Donnerstag, 8. September
10.00 Uhr   Forschertage im Naturpark – im Rahmen des Kinder- 

sommers zum Thema „Orientierung“. Mit Karte und 
Kompass lernen, wie eine Tour geplant wird und man sich 
richtig in der Natur verhält. Start: Immenstadt.  
Infos unter: oberstaufen.de/kindersommer

Freitag, 9. September
8.30 Uhr   48. Traditioneller Viehscheid Oberstaufen am Scheidplatz 

in Höfen. Ab 8.30 Uhr treffen die Alpen auf dem Scheid-
platz ein

Samstag, 10. September
19.00 Uhr   Abendliches Zeltfest im Rahmen des Viehscheid  

Oberstaufen am Scheidplatz in Höfen mit PARTYBÖCKE – 
Blech’n RoxX.

Mittwoch, 14. September
20.15 Uhr   Die Blasmusik Oberstaufen lädt zum sommerlichen  

Standkonzert in den Oberstaufen PARK ein.  
Nur bei trockener Witterung

Freitag, 16. September
10.30 Uhr   Wanderung zu den Kapellen in Oberstaufen.  

Dauer ca. 2,5 Stunden. Teffpunkt Haus des Gastes
9.15 Uhr   Traditioneller Viehscheid in Thalkirchdorf am Scheidplatz 

in Thalkirchdorf. Ab 9.15 Uhr treffen die Alpen auf dem 
Scheidplatz ein

Samstag, 17. September
19.00 Uhr   Großes Zeltfest auf dem Scheidplatz Thalkirchdorf 
20.00 Uhr   Konzert mit dem Duo Windwood in der Heilig-Geist-Kirche

Unterwegs mit Theo  
– Geführte Wanderungen und Spaziergänge
täglich von Montag bis Samstag. Treffpunkt Haus des Gastes

Montag
10.00 Uhr   Gemütlich unterwegs – Sanftes Wandern, ca. 1,5 Stunden
13.30 Uhr   „Griaß Eich“ in Oberstaufen – Begrüßungswanderung,  

ca. 1,5 Stunden

Dienstag
10.00 Uhr   TOP: Flora und Fauna erkunden  

– Erlebnis-Halbtageswanderung, ca. 3 Stunden

Mittwoch
10.00 Uhr   Auf Kräutersuche – Geführte Kräuterwanderung,  

ca. 1,5 Stunden

Donnerstag
10.00 Uhr   TOP: Rund um´s Nagelfluhgestein – Geologisch-botanische 

Halbtageswanderung, ca. 3 Stunden

Freitag
10.00 Uhr   Schroth-Tour – Wissenswertes erfahren,  

rund um Johann Schroth und das Naturheilverfahren

Samstag
10.00 Uhr   Oberstaufen – was ist wo? – Ortsrundgang mit Theo,  

ca. 1,5 Stunden

Alle Termine, Infos und Tickets unter  
oberstaufen.de/veranstaltungen

Veranstaltungen
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Sommerfest im  
Seniorenzentrum St. Elisabeth

Am 29. Juli war es wieder so 
weit. Unser jährliches Som-
merfest fand unter dem Motto 
„Unterm Regenbogen“ statt. 
Leider hat das gute Wetter nicht 
bis zum Ende gehalten, sodass 
wir in unseren Saal ausweichen 
mussten. Das Wetter änderte 
aber nichts an der guten Stim-
mung, die im Laufe des Nachmit-
tages stetig ausgelassener wurde. 
Für musikalische Unterhaltung 
und Party-Stimmung sorgte das 
Duo Allgäu 2. Zusätzlich gab es 
noch Überraschungsauftritte der 
Kindertanzgruppe des Familien-
zentrums Oberstaufen sowie 
der Kindergruppe des Trachten-
vereins Stiefenhofen. Vielen 
herzlichen Dank dafür. 
Für das leibliche Wohl sorgte un-
ser Küchenteam, welches für alle 

leckere Bratwürste und Steaks 
mit Pommes frites oder Kartoffel-
salat sowie Burger grillten. 
Natürlich hatten wir auch tolle 
Stände wie unseren Flohmarkt, 
Dosenwerfen, eine Regenbo-
gen-Cocktail-Bar und diverses 
mehr. Die Getränke wurden von 
ehrenamtlichen Helfer*innen des 
Oberstaufner FC Bayern Fanclubs 
verteilt – Vergelt´s Gott für eure 
Unterstützung.
Durch diese Rund-um-Versor-
gung und die Attraktionen war 
es ein gelungenes Fest, das bis 
in den frühen Abend ging. Jeder 
freut sich schon auf die nächste 
Veranstaltung. Besonders toll 
war, dass wieder etliche Ehren-
amtliche und Angehörige teilge-
nommen haben und zur guten 
Stimmung beigetragen haben.

Roland Lingg: Karosserie/Kfz
88167 Stiefenhofen · Holzleute 5
Telefon 08383/7525 ∙ www.autoreparatur-lingg.de

vom
12.9. bis

23.9.2022

Wir haben
Urlaub

Klaus Braun
01 70/4321964

Kanalreinigung, Gruben-,
Fettabscheiderleerung

TRACHTEN
FINK
Dirndl
87534 Steibis/Allgäu
Telefon 08386 - 8109

Lebenshilfe Sonthofen  
weiterhin auf gutem Weg

Bei der Jahresversammlung der 
Lebenshilfe Südlicher Landkreis 
Oberallgäu e.V. im Haus Oberall-
gäu gab es für die Mitglieder des 
Vereins wie gewohnt einen Rück-
blick auf das vergangene Jahr. 1. 
Vorsitzender Edgar Rölz berichtete 
über die neuesten Entwicklungen 
des Vereins; man habe wieder 
wichtige Schritte getan. So sei z.B. 
das Baurecht für das neue Wohn-
haus in Rieden endlich erteilt wor-
den. „Ein Baubeginn im Frühjahr 
2023 scheint realistisch, abhängig 
natürlich weiterhin von der Verfüg-
barkeit von Material und Bau- bzw. 
Handwerksfirmen“, stellt Rölz in 
Aussicht. Die zunehmende Pflege 
älterer Bewohner und der nach 
wie vor hohe Bedarf an Betreu-
ungsplätzen stellt die Lebenshilfe 
weiterhin vor große Herausforde-
rungen. Nachhaltigkeit ist ebenfalls 
ein wichtiges Zukunftsthema, 
aktuell wurden kleine E-Autos für 
kurze Strecken in der Stadt und 
im Umland angeschafft, auch 
Photovoltaikanlagen – soweit an 
den diversen Gebäuden möglich – 
sind geplant. 
Wie Geschäftsführer Hartmut 
Höger aufzeigt, wird die Suche 
nach Personal von der Fachkraft 
bis hin zum Azubi eine zunehmen-
de Herausforderung. Neue Wege 
bei der Personalsuche und auch 
mehr Aufwand für die Planung 
seien hier gefragt. Gerade auch für 
das neu geplante Wohnprojekt in 
Rieden oder andere Erweiterungen 
sei jedoch das Personal der ent-
scheidende Faktor. „Selbst wenn 
wir geeignete Immobilien finden 

oder bauen, es steht und fällt alles 
mit den geeigneten Mitarbei-
tern“, so Höger. Dabei müsse man 
eventuell auch überdenken, den 
Begriff der Fachkraft künftig evtl. 
etwas weiter zu fassen und andere 
Berufsbilder zuzulassen. Dies sei 
Sache der Regierung von Schwa-
ben, die hierfür die Vorgaben für 
die Lebenshilfen mache.
Ein Gastvortrag von Martin Kaiser, 
Geschäftsführer des SWW, zeigt 
die aktuelle Situation im Sozialen 
Wohnungsbau auf. Bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen ist gerade 
in Zeiten steigender Zinsen und 
unkalkulierbarer Kostensteigerun-
gen eine wichtige Aufgabe, auch 
die Klienten der Lebenshilfe sind 
z.T. auf die Angebote des SWW im 
südlichen Landkreis angewiesen. 
Auch in den Grußworten von  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
und Michael Hauke, Geschäfts-
führer der Allgäuer Werkstätten, 
wird deutlich, dass die Lebenshilfe 
Sonthofen ein wichtiger und kon-
struktiver Partner vor Ort ist, der 
immer wieder Akzente für Inklusi-
on setze und ein breites Angebot 
im Bereich der Behindertenarbeit 
organisiert.
Bei den Wahlen wurden 1. Vor-
sitzender Edgar Rölz und Schatz-
meister Thorsten Pülm vorzeitig 
für weitere drei Jahre im Amt 
bestätigt. Die Turnusänderungen 
im Wahlmodus bringt eine größere 
Sicherheit für den Verein mit sich, 
da die insgesamt 4 Vorstandsmit-
glieder im Wechsel gewählt wer-
den und damit die Vereinsführung 
sichergestellt wird. Heimatabend in Thalkirchdorf

Am Freitag, 2. September 2022  
findet im Thaler Festsaal um 
20.15 Uhr ein Heimatabend statt. 
Wir dürfen Sie zu einem sehr 
abwechslungsreichen Programm 
einladen. Der Abend wird durch 
die Thaler Heimatvereinsgruppen, 
wie Kinder-, Jugendplattler, den 
großen Plattlern. dem Volks-

musiktrio und der Jodlergruppe 
gestaltet. Ob eine befreundete 
Gastgruppe unser Programm 
noch mitgestaltet, steht noch 
nicht fest. Der Festsaal wird ab 
19.00 Uhr bewirtet. 

Auf Ihren Besuch freuen sich der 
Heimatverein Thalkirchdorf e.V.
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Ortsgruppe Oberstaufen der  
DAV-Sektion Oberstaufen-Lindenberg

Bergwandergruppe
Mittwoch, 7. September:  
leichte Wanderung zum  
Körbersee (Hochtannberg). 
350 Hm, 4 Std., Elfriede Schrade,  
Tel. 08386/960666.
Montag, 12. September bis  
Freitag, 16. September:  
Verwall-Durchquerung, Übernach-
tung auf verschiedenen DAV- 
Hütten. Hartmut Künstner,  
Tel. 08384/8214963.
Samstag, 24. September:  
Wanderung zum Brentenjoch 
2001 m (Tannheimer). 900 Hm, 
5 Std., mittelschwer. Elfriede  
Schrade, Tel. 08386/960666.
Stammtisch und Touren- 
besprechung in Bad Rain: am  
22. Sepember um 19.00 Uhr. Elfrie-
de Schrade, Tel. 08386/960666.
Tourengruppe
Samstag, 17. September, oder 

Sonntag, 18. September: Bergtour 
über Gaisalphorn zum Nebelhorn 
(2100 m). 1600 Hm, 8 Std., schwer. 
Martin Dorner, Tel. 08387/3000.
Samstag, 24. September, oder 
Sonntag, 25. September: Klettern 
Aggenstein Südwand (1985 m) 
Tannheimer. Klettern III – V.  
2 Std. Roland Sauter,  
Tel. 0160/93382023.  
Infos: Sepp Kimmerle 08384/777.

Gesamtsektion  
Oberstaufen-Lindenberg
Voraussetzung für die Teilnahme 
an sportlichen Veranstaltungen 
unserer Gruppen ist die Mitglied-
schaft im DAV. Ausrüstungsge-
genstände und Karten können in 
der Geschäftsstelle ausgeliehen 
werden, donnerstags von 17.00 – 
19.00 Uhr, Max-Ostheimer-Str. 4, 
Tel.: 08386/961888.

48. Viehscheid in Oberstaufen

In diesem Jahr findet der traditio-
nelle Staufner Viehscheid nach 
zweijähriger Unterbrechung zum 
48. Mal statt. Es werden sich 
16 Alpen mit ca. 1.000 Stück 
Vieh am Freitag, 9. September 
auf den Weg ins Weißachtal ma-
chen, wo sie wieder in die Obhut 
ihrer Besitzer übergeben werden. 
Wie in den Jahren zuvor werden 
die ersten Herden ab 8.30 Uhr 
erwartet.
Im Festzelt sorgt währenddessen 
der „Förderverein Staufner Vieh-
scheid e.V.“ mit seinen fleißigen 
Mitgliedern für das leibliche 
Wohl. 
Die Schellenverlosung beginnt 
um 14.30 Uhr. Die Spender der 
Zugschellen übergeben diese 
persönlich an die Hirten als 
Belohnung für die Arbeit und 
Mühe zum Erhalt der grünen 
Bergregion. 
Die musikalische Umrahmung 
am Scheidtag übernehmen die 
Musikkapellen Aach und Ober-
staufen. Ab 19.00 Uhr Stimmung 

im Festzelt mit „Combo 4“.  
Der Eintritt ist frei.

Zeltfest am Samstag,  
10. September 2022!
Ab 19.00 Uhr startet das Zeltfest 
der besonderen Art mit „Party 
Böcke“. Eintritt 12 Euro, Einlass 
ab 16 Jahren.
Der Förderverein Staufner 
Viehscheid e. V., der Viehscheid-
Ausschuss sowie die Marktge-
meinde Oberstaufen freuen sich 
über zahlreiche, gutgelaunte 
Festbesucher und wünschen den 
Hirten und Ihren Tieren einen rei-
bungslosen sowie erfolgreichen 
Alpabtrieb.
 Die Vorstände des Förderverein 
 Staufner Viehscheid e.V.

Wir möchten auf weitere wich-
tige Informationen rund um 
die Veranstaltung in der Rubrik 
Rathaus verweisen. Hier ist auch 
der Busfahrplan der eingesetz-
ten Pendelbusse für beide Tage 
veröffentlicht.

Einladung zur Fähnrichswahl  
und Trommlerfrühschoppen

Traditionell am „Viehscheid- 
Samstag“ – dieses Jahr am  
10. September 2022 – wählen 
die ledigen Burschen des Marktes 
Oberstaufen aus ihren Reihen den 
Fähnrich und die Fahnensektion 
für das Sektionsjahr 2022/23. 
Auch das Trommlercorps wird an 
diesem Abend berufen. Die Wahl 
beginnt um 20.00 Uhr im unteren 
Saal des Pfarrheims (ehemals  
Kaplanhaus neben der Kirche).
Eingeladen und wahlberech-
tigt sind alle ledigen Staufner 
Burschen ab 16 Jahren, die sich 
dem Fasnatziestag und dem 
dazugehörigen Brauchtum ver-
bunden fühlen. Ebenso herzlich 
eingeladen sind alle Altfähnriche 
und Altchargierten. Wenn du als 
Trommler im nächsten Sektions-
jahr dabei sein willst, findet am 
Sonntag, 4. September 2022 um 
11.00 Uhr im Hotel Adler ein 
Trommlerfrühschoppen statt. Hier 

erfährst du alle Infos zum Ablauf 
des Sektionsjahrs, den Veranstal-
tungen oder ähnlichem.
Die Mitgliedschaft in der Fah-
nensektion bedeutet nicht nur 
Verpflichtung, sondern auch 
gemeinschaftlicher Spaß am 
Erhalt des jahrhundertealten 
Staufner Brauchtums. Denn der 
Fasnatziestag ist unser einzigarti-
ger Staufner Festtag, der für alle 
ein eindrucksvolles Erlebnis ist. 
Damit dieser auch in Zukunft in 
gewohnter Weise gefeiert werden 
kann, brauchen wir euer persön-
liches Engagement! Ermuntert 
Eure Freunde und Bekannten zum 
Mitmachen!
Bei Fragen vorab kannst du  
dich gerne bei Kilian Kink,  
Tel. 0151/70544329 melden.
Vergelt’s Gott! Staufner,  
lond it luck!
Fähnrich Kilian Kink und die  
gesamte Fahnensektion

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Neue Konzepte sind gefragt!
Ehepaar, Anf. 50, sucht erschließ-
bares o. erschl. Grundstück zur Pacht,
ggf. Kauf. Mindestpachtzeit 12 Jahre.
Unser Projekt: Ökolog. Holz-Modul-
haus, 70 m² auf Schraubfundamen-
ten – Baugrund komplett rückbaubar.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 0170-7675754

nur in Oberstaufen,
gerne auch privat
Tel. 07726/8089

SUCHE EINZELZIMMER
VOM 08.09. – 12.09.2022

Berufstätige, zuverlässige 57-jährige
Frau, NR, keine Tiere, sucht 1- bis
2-Zimmer-Wohnung in Oberstaufen.
Warmmiete bis 450,00 €.

Telefon 015772088525
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Neues aus dem Familienzentrum

Offener Frühstückstreff: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
ab 9.00 Uhr. Freitag, 2. Septem-
ber ab 9.00 Uhr Weißwurstfrüh-
stück

Secondhandtreff Löwenzahn: 
Dienstag, 9.00 bis 15.00 Uhr, 
Mittwoch, Donnerstag und Frei-
tag, 9.00 bis 12.00 Uhr, Samstag, 
10.00 bis 12.00 Uhr.

Kindernest:  
Montag, Dienstag und Freitag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr, Schnup-
peranfragen bei uns im Büro. Für 
unser Kindernest suchen wir Ver-
stärkung! Wenn Du Spaß an der 
Betreuung von Kindern hast und 
in einem netten Team mitarbei-
ten möchtest, dann melde Dich 
bei uns im Büro!

Baby- und Zwergerltreff:  
Donnerstag 9.30 bis 11.30 Uhr.

FamZ-Tanz:  
zu den gewohnten Zeiten, Info 
bei Silvia unter: 0178/8784343.

Deutschkurs:  
Anmeldung und Info bei Elke 
Schmolke, Tel.: 08387/5079811.

Englischtreff:  
Montag ab 17.00 Uhr.

Seniorentreff:  
Dienstag ab 15.00 Uhr.

Fahrdienst:  
Anfragen zu unseren Bürozeiten.
Im Oktober startet Gerd Wennin-
ger mit einem Italienisch-Kurs, 
bei Interesse bitte bei uns im 
Büro anmelden, wenn genügend 
Teilnehmer angemeldet sind, 
dann startet der Kurs am  
5. Oktober 2022. 
Erreichbar sind wir wieder  
zu unseren gewohnten  
Bürozeiten telefonisch unter 
08386/326190 oder per Mail 
unter: famz-oberstaufen@web.de
Achtung! am 9. September  
ist das Büro, der Secondhand-
Treff und der offene Frühstücks-
treff geschlossen. Das Kinder-
nest bietet eine Notbetreuung 
an! Wir wünschen allen viel Spaß 
beim Viehscheid!

Zu unserem Bild:
Am 25. September 2022 sind 
wir wieder beim verkaufsoffenen 
Sonntag dabei, neben unserer 
Hüpfburg wollen wir mit Euch 
Drachen basteln, die Ihr dann auf 
einer Wiese steigen lassen könnt! 
Zur besseren Planung freuen wir 
uns über eine Voranmeldung! 
Stärken könnt Ihr Euch bei uns 
diesmal mit leckerer Kürbissuppe 
und frisch gebackenen Fladen! 
Renate verwandelt die Kinder-
gesichter wieder in Kunstwerke! 
Unser Secondhand-Treff Löwen-
zahn hat tolle Schnäppchen für 
Euch im Angebot. Wir freuen uns 
auf Euch ab 12.00 Uhr am 25. 
September zum verkaufsoffenen 
Sonntag in der Lindauer Straße.

Programm zum 36. Thaler Viehscheid 2022

Nach einer zweijährigen Zwangs-
pause freuen wir uns, dass wir 
heuer wieder den Thaler Vieh-
scheid feiern dürfen.

Freitag, 16. September: 
Ab ca. 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr: 
Eintreffen der Alpen auf dem 
Scheidplatz am Schwandlift- 
Parkplatz mit ca. 800 Stück Vieh 
Ab 10.00 Uhr: Unterhaltung im 
Festzelt mit der Musikkapelle 
Thalkirchdorf 
15.00 Uhr: Schellenverlosung. 
Auswürfeln der gestifteten 
Schellen unter den Hirten und 
Überreichung durch die Schellen-
spender 
Ab 20.00 Uhr: Unterhaltung 
im Festzelt mit dem „Krainer 
Express“ (Eintritt ab 18.00 Uhr: 
5,- Euro)

Samstag, 17. September: 
Ab 19.00 Uhr Einlass: Großes 
Zeltfest auf dem Scheidplatz. 
Die „BockStark“-Musikanten 
machen mit Blasmusik und 
Partybrass den Auftakt. Danach 
übernehmen die „Allgäu Feager“ 
die Bühne und sorgen die Musi-
kanten aus dem Westallgäu für 
beste Partystimmung im Zelt.
Jugendschutz beim Thaler Vieh-
scheid. Wir freuen uns auf Jung 
und Alt! Gerade die Jugendarbeit 
ist unseren Vereinen sehr wichtig 
und daher freuen wir uns natür-
lich auch auf alle jungen Gäste 
ganz besonders. Als Veranstalter 
haben wir nicht nur gegen-
über unseren eigenen jungen 
Vereinsmitgliedern eine beson-
dere Verantwortung, sondern 

auch gegenüber allen anderen 
Gästen. Damit unser Viehscheid 
und das Zeltfest für alle in guter 
Erinnerung bleiben, nehmen wir 
den Jugendschutz sehr ernst 
und möchten alle bitten, sich an 
die geltenden Regeln und das 
Jugendschutzgesetz zu halten! 
Kein Einlass zu den Abendveran-
staltungen – ausgenommen in 
Begleitung eines Elternteils – für 
Jugendliche unter 16 Jahren. Das 
Tragen von Kontrollbändchen  
(je nach Alter) und das Mitführen 
eines gültigen Lichtbildausweises 
sind Voraussetzungen für den 
Einlass. Jugendlichen ab 16 Jah-
ren ist der Zutritt zu den Abend-
veranstaltungen bis längstens 
24.00 Uhr gestattet. Es werden 
keine Erziehungsaufträge aner-
kannt. Es erfolgt kein Ausschank 
von Bargetränken (Spirituosen) an 
Jugendliche unter 18 Jahren. 
Es wird wie jedes Jahr darum 
gebeten, den Anweisungen der 
Polizei und der verkehrsregelnden 
Feuerwehr Folge zu leisten und 
die Halteverbotszonen zu beach-
ten. Die Anwohner und Gäste 
bitten wir für die entstehenden 
Behinderungen im Bereich 
Osterdorf, Wiedemannsdorf und 
Kirchdorf um Verständnis.
Wir freuen uns auf viele Besucher 
und bedanken uns schon jetzt 
bei allen Hirten, Anwohnern, 
den zahlreichen Helfern und 
Parkplatz-Besitzern, ohne die der 
Thaler Viehscheid nicht möglich 
wäre und wünschen einen schö-
nen Viehscheid 2022.

 Die Thaler Viehscheid-Vereine

Aus dem Thaler Treff

Am Mittwoch, 7. September 
gibt es ab 14.00 Uhr Kaffee und 
Kuchen für Jedermann.
Boccia-Abend am Donnerstag, 
8. September ab 18.00 Uhr bei 
guter Witterung. Wir freuen uns 
auf alle Interessierten. Komm 
doch einmal vorbei und lass die 
Kugeln rollen.

Aus dem Thaler Backhaus
Wir backen Thaler Laib, Bio-
Vollkornbrot und Hefezöpfe 
am Freitag, 9. September und 
am Samstag, 24. September. 
Abholung zwischen 12.30 und 
13.00 Uhr. Die Bestellliste hängt 
am Backhaus aus, bitte dort 
eintragen oder melde dich über 
Facebook „Thaler Backhaus“.
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TSV 1862 Oberstaufen e.V.

Fußball
Nach vier Spielen steht der TSV 
Oberstaufen ungeschlagen an der 
Spitze der Kreisklasse 4. In Heilig-
kreuz gewannen die Staufner mit 
2:0 (Tore: Sebastian Lingg, Lukas 
Freidl). Erfolgreich verlief auch das 
Heimspiel gegen den TSV Heising, 
das mit 3:0 gewonnen wurde 
(Tore: Dominic Merz, Michael 
Rüscher, Lukas Freidl). Im Spitzen-
spiel gegen den TSV Altusried 
feierte der TSV einen 4:0-Erfolg 
(Tore: 2 x Sebastian Lingg, Alex-
ander Fink, Lukas Freidl).
Die nächsten Termine: TSV Ober-
staufen – TSV Buchenberg (Sams-
tag, 3. September, 13.30 Uhr), 
1. FC Sonthofen II – TSV Ober-
staufen (Samstag, 10. September, 
16.30 Uhr), TSV Oberstaufen – 
DJK Seifriedsberg (Dienstag,  
20. September, 18.30 Uhr)
Auch die zweite Mannschaft steht 
an der Tabellenspitze – ungeschla-
gen und noch ohne Gegentor. 
Dem 3:0-Auftaktsieg gegen 
den SV Heiligkreuz II (Tore: 2 x 
Andreas Geitner, Johannes Sigel) 
folgten ein 4:0-Erfolg gegen den 
TSV Heising (Tore: 2 x Thierno 
Kane, Christian Schneider, Leo 
Sigel) und ein ebenso verdienter 
4:0-Sieg gegen den TSV Fischen II 
(Tore: 2 x Andreas Geitner, Chris-
tian Schneider, Thierno Kane).  
Die nächsten Termine:  
TSV Oberstaufen II – TSV Buchen-
berg II (Samstag, 3. September, 
13.30 Uhr), TSV Oberstaufen II 
– DJK Seifriedsberg II (Mittwoch, 
21. September, 18.30 Uhr)

Westside Filmproduktion un-
terstützt Kunstrasen-Projekt
Über eine Spende der besonderen 
Art für den Neubau des Kunst-
rasenplatzes freute sich der TSV 
Oberstaufen. Die Filmprodukti-
onsfirma „Westside Filmproduk-
tion“ beteiligte sich beim Kauf 
von Rasenpatenschaften mit einer 
Summe von 6.200 Euro. „Wir dre-
hen jetzt schon das sechste Jahr in 
Folge in Oberstaufen und Umge-

bung – die Unterstützung, die uns 
jedes Jahr von den Einheimischen 
zu Teil wird, ist unglaublich“, sag-
te Produzent Martin Zimmermann 
von „Westside Filmproduktion“. 
„Als wir von dem Kunstrasenpro-
jekt gehört haben, haben wir das 
als Möglichkeit gesehen, etwas 
zurückzugeben.“
Die Produktionsfirma aus Köln 
drehte in den vergangenen 
Monaten in und um Oberstaufen 
Szenen für die Heimatfilmreihe 
„Daheim in den Bergen“, die in 
der ARD ausgestrahlt wird. „Der 
Austausch ist uns nicht nur wich-
tig, er ist essenziell für unseren 
Dreh und bringt die Authentizität 
in unsere Geschichten. Wir ver-
suchen immer mehr, die lokalen 
Vereine und die Menschen mit 
einzubeziehen – nicht nur hinter 
der Kamera, sondern auch davor“, 
sagte Zimmermannn. Es sei toll zu 
sehen, wie das gesamte Filmteam 
immer mehr mit den Einheimi-
schen zusammenwächst, Feste 
zusammen gefeiert werden und 
Freundschaften entstehen.
Für den TSV Oberstaufen bedeu-
tet die Spende der Produktions-
firma eine wesentliche Unter-
stützung beim Bau des neuen 
Kunstrasenplatzes in Kalzhofen. 
„Wir freuen uns wirklich sehr über 
diese besondere Spende“, sagte 
Abteilungsleiterin Susanne Reich-
art. „Es ist ein außergewöhnlicher 
Beitrag, der unser Projekt extrem 
Voran bringt.“ 

Das Foto zeigt Verantwortliche 
und Schauspieler bei der Überga-
be des Schecks (von links): Moritz 
Emerich (Allianz Emerich, zustän-
dig für den Parzellenverkauf), 
Theresa Scholze (in der Filmrolle 
als Lisa Huber), Catherine Bode 
(als Marie Huber), Susanne Reich-
art (Fußball-Abteilungsleiterin TSV 
Oberstaufen), Thomas Unger  
(als Georg Leitner), Matthi Faust 
(als Florian Leitner) und Oberstau-
fens Bürgermeister Martin Beckel. 
 (Fotograf: Arvid Uhlig)

Staufner Leichtathleten im Aufschwung

Auf erfolgreiche Wettkämpfe 
blicken die Leichtathleten des 
TSV Oberstaufen zurück. Die seit 
ein paar Jahren neu aufgebaute 
Leichtathletikabteilung erreichte 
bei den Allgäuer und Schwäbi-
schen Meisterschaften gleich 
mehrere Podestplatzierungen. Bei 
den Schwäbischen Meisterschaf-
ten in Aichach und Friedberg 
holte sich Jonathan Hehle (M12) 
bei seinem ersten Wettkampf im 
75 m Sprint in 11,18 Sek. über-
raschend den Vize-Titel. Carlotta 
Völker (W15) lief, obwohl noch 
krankheitsgeschwächt, die 100 m 
in neuer persönlicher Bestzeit 
in 13,62 Sek. und passierte die 
Ziellinie als Fünftschnellste. Des 
Weiteren freute sie sich über 
einen Bronzerang im Kugelstoßen 
mit 7,68 m. Leo Harbich verpasste 
im 600 g Speerwurf mit 20,74 m 
das Siegerpodest in der M 14 nur 
knapp. 
Wenig später ging es dann bei 
schönstem Wetter nach Lindau 
zur Allgäuer Meisterschaft. Dort 
trotzten die Sportler den heißen 
Temperaturen und schafften es 
gleich sechs Mal auf das Trepp-
chen. Jonathan Hehle sprintete 
mit neuer persönlicher Bestleis-
tung die 75 m in 11,09 Sek als 
Schnellster ins Ziel. Die Vereins-
kollegen Robert Gaspar und 
Florian Harbich lieferten sich beim 
200g-Ballwurf ein internes Duell, 

welches Florian mit 33 m für sich 
entschied und somit Allgäuer 
Meister wurde. Robert holte 
sich mit nur einem halben Meter 
kürzer den Vizetitel. Florian Har-
bich, der bei den ein Jahr älteren 
Buben startete, siegte außerdem 
im Sperrwurf und wurde zweiter 
im Weitsprung. Mit einem tollen 
Lauf über die 100 m sprintete 
Carlotta Völker in 13,91 Sek. als 
zweitschnellste zum Allgäuer 
Vizetitel. Die noch 11-jährige 
Isabella Hochstetter startete bei 
den ein Jahr älteren Mädchen 
und mischte vorne stark mit. 
In der am stärksten besetzten 
Altersklasse W12 schaffte es die 
zierliche Sportlerin im 75 m Sprint 
in 11,29 Sek. auf den hervorra-
genden sechsten Rang und war 
auch im Weitsprung mit 3,67 m 
bei der Schwäbischen sehr gut 
platziert. Tolle Leistungen zeigte 
auch ihre Teamkollegin Tanja Ko-
lodina bei beiden Meisterschaften 
im 75 m Sprint und Weitsprung 
mit 3,70m. Stolz können die 
Zwillinge Elina und Samira Alger 
auf ihre Leistungen sein. Bei ihrer 
Wettkampfpremiere sprang Elina 
im Weitsprung mit 3,82 m auf 
den sechsten Platz und wurde mit 
übersprungenen 1,25 m Vierte im 
Hochsprung in der W 13. Samira 
wurde ebenso mit 1,25 m im 
Hochsprung, jedoch mit einem 
Fehlversuch mehr, gute Sechste.

Das nächste Blättle erscheint  
am Freitag, 16. September.

Der Annahmeschluss hierfür ist  
Montag, 12. September, 12 Uhr.
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44. Hochgrat-Berglauf am 4. September

Am Sonntag, 4. September 2022 
um 10.30 Uhr ist es nach zwei-
jähriger corona-bedingter Un-
terbrechung wieder so weit: Der 
traditionelle Hochgrat-Berglauf 
startet zu seiner 44. Auflage.
Auf der 6040 Meter langen 
Strecke mit einer Höhendifferenz 
von 850 Metern zum höchsten 
Gipfel der Nagelfluhkette liegt 
der Streckenrekord aus dem Jahr 
2002 vom mehrmaligen Berglauf-
Weltmeister Jonathan Wyatt 
(Neuseeland) bei fantastischen 
29:37 Minuten und bei den Frau-
en bei 37:56 Minuten, aufgestellt 
im Jahr 1982 von der ehemaligen 
deutschen Skilangläufein Susi 
Riermeier.

Im Jahr 2019 setzte sich bei den 
Frauen in einer eindrucksvollen 
Zeit von 41:21,3 Minuten die 
U-20 Berglaufweltmeisterin von 
2017, Sarah Kistner (MTV Kron-
berg/Taunus) vor Elke Keller (LG 
Filstal), 45:28,2 Minuten und Ale-
xandra Hagspiel (Allgäu Outlet 
Racing Team) in 46:35,2 Minuten 
durch. Bei den Männern siegte in 
einer ebenfalls herausragenden 
Zeit von 34:52,2 Minuten Maxi-
milian von Lippe (DJK Schwäbisch 
Gmünd) vor Luca Hilbert (SV 
Oberreute) in 35:25,8 Minuten 

und Edwin Singer von TV  
Kempten in 36:46,8 Minuten.
Der veranstaltende TSV Ober-
staufen ist gespannt, wie sich die 
Zwangspause auf die Läuferzah-
len auswirkt, hofft aber auf ein 
ansprechendes Teilnehmerfeld 
auf der Originalstrecke, auf 
welcher schon Deutsche und 
Bayerische Berglaufmeisterschaf-
ten stattfanden. Der Lauf ist für 
ambitionierte Bergläufer genauso 
geeignet wie für gut trainierte 
Breitensportler.

Als Rahmenveranstaltung findet 
auch ein Hochgrat-Kinder-
Berglauf vom Staufner Haus zur 
Bergstation statt., wo wieder 
alle ambitionierten Nachwuchs-
bergläufer und -läuferinnen ihr 
Können zeigen.

Der TSV Oberstaufen bedankt 
sich bei allen Sponsoren und 
Gönnern, die den Berglauf auch 
in dieser schwierigen Zeit wieder 
unterstützen und würde sich 
über zahlreiche Zuschauer am 
Hochgrat sehr freuen.

Weitere Informationen auf  
www.hochgratlauf.de
www.facebook.com/Hochgrat-
lauf/

Sie planen den Verkauf Ihrer Immobilie und
interessieren sich für den aktuellen Wert?

Gerne berate ich Sie hierzu
unverbindlich unter 0176 68001355.

Hold Immobilien GmbH | Königstraße 1 | 87435 Kempten

Oliver Hold
Geschäftsführer

Sommer-Ausflug der  
Winter-abteilung SC Thalkirchdorf

Bereits zum siebten Mal in Folge 
ging es am 12. August 2022 mit 
großen Rucksäcken Richtung 
Hochgrat. 26 Kinder und 3 Be-
treuer wanderten bei herrlichem 
Bergwetter zum Staufner Haus. 
Da wir sehr früh auf der Hütte 
waren, konnten wir noch eine 
Wanderung zum Seelenkopf ma-
chen. Zurück in der Hütte, bezo-
gen wir sofort die Matratzenlager. 
Zu Essen und Trinken gab es wie 
immer reichlich. Nach einem schö-
nen Abend mit Gesprächen und 

Spielen ging es ins Bett. Bevor wir 
uns alle am nächsten Morgen bei 
hervorragendem Bergwetter zum 
Gipfel des Hochgrats aufmach-
ten, verwöhnte uns Lukas mit 
einem kräftigen Frühstück. Es war 
wieder ein gelungener Ausflug, 
welcher mittlerweile ein fester 
Bestandteil der Winterabteilung 
geworden ist. Besonderer Dank 
gilt den Betreuern Stefan Kettner, 
Johannes Hummel und Stefan 
Barnsteiner, sowie dem Team vom 
Staufner Haus.
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Stelldichein der Skisportler im Golfclub Oberstaufen-Steibis

Zum 18. Mal fand am 13. August 
das Charity Golf Turnier des 
Allgäuer Skiverbandes statt. 
Und zum fünften Mal wurde der 
sportliche Wettstreit um den ASV 
Golf Cup im Golfclub Oberstau-
fen-Steibis ausgetragen. Freunde 
des Skisports treffen sich und 
spielen für einen guten Zweck. 
Im Vordergrund steht beim Cha-
rity Golf Cup des ASV die Förde-
rung der Allgäuer Skijugend. 

126 Golferinnen und Golfer aus 
21 verschiedenen Golfclubs, da-
runter zahlreiche ehemalige Ski-
Rennläuferinnen und -Rennläufer, 
gaben sich ein Stelldichein zu 
einem ganz besonderen Golf-Fest 
in Steibis, dort wo Ski und Golf 
eine lange Tradition haben. Be-
reits im Vorfeld der Veranstaltung 
wurden zahlreiche Sponsoren 
gefunden, die ein solches Fest 
und seinen Erfolg erst möglich 
gemacht haben. Deshalb sollen 

hier die wichtigsten genannt sein: 
Sport Hauber, Völkl Ski, Allgäuer 
Alpenwasser, Brauerei Meckat-
zer, Allgäuer Hof-Milch, Martina 
Gebhardt Naturkosmetik und 
R+V Versicherungen. Zahlrei-
che ungenannte Spender von 
250 Preisen ermöglichten eine 
großartig bestückte Tombola,  
das Kernstück des Charity-Events. 
Sehr verkaufsförderlich schickte 
ASV-Organisator Christian Leicht 
seine beiden Kinder mit gro-
ßen Körben, in denen verdeckt 
Golf-Bälle lagen, zu den von der 
Golf-Runde zurückgekehrten 
Spielerinnen und Spielern. Sie alle 
genossen den lauen Nachmittag 
im extra auf der Driving Range 
eingerichteten Biergarten bei 
Verköstigungen aus den Ab-
schlaghütten. Jetzt konnte jeder 
seine auf der Runde dezimierten 
Ballbestände wieder auffüllen, 
indem er „Lose“ für die Tombola 
kaufte. Mit aufgemalter Zahl 

auf dem Ball zog man sich einen 
Tombola-Gewinn und ohne 
Zahl eine Niete, aber wenigstens 
gewann jeder Käufer oder jede 
Käuferin neue Munition für die 
nächsten Golf-Runden.

Höchst amüsant wurde die 
Siegerehrung eingeleitet. Zwei 
Sonderpreise, die nicht in der 
Tombola gewonnen werden 
konnten, wurden versteigert:  
ein topaktuelles Paar Völkl Ski 
und ein rotes Bayern-Trikot, auf 
dem alle Spieler unterschrieben 
hatten. Wolfgang Beer von der 
Firma Völkl ergriff das Mikrofon 
und trieb in launiger Manier das 
Publikum zu Höchstgeboten. 
Beide Schnäppchen blieben im 
Golfclub Steibis. Lothar Bour er-
gatterte dabei das Bayern-Trikot 
– wohl für seine Enkel – und Erna 
Neuss holte sich das Paar Ski. 
„Endlich habe ich neue“, freute 
sie sich anschließend herzhaft. 
Circa 10.000 Euro an Gesamt-
Erlösen kamen laut Christian 
Leicht durch die Veranstaltung 
zusammen, die in diesem Jahr 
dem Telemark-Nachwuchs im 
Allgäuer Skiverband zugute-
kommen werden. 

Johannes Stehle, Zweiter Vor-
sitzender des Allgäuer Skiver-
bandes, übernahm die Ehrung 
der Sieger. Vorab dankte er 
allen an der Vorbereitung und 
Durchführung der Veranstaltung 
beteiligten Helfern, Sponsoren, 
Spendern und den Teilnehmern 
für ihre Rekord-Beteiligung: „Das 
ist ein gutes Zeichen in Zeiten, 
die nicht einfach für den Skisport 
sind und nicht einfacher werden“. 
Ein wichtiger Bestandteil des 
ASV Charity Golf Turniers ist die 
Teamwertung. Sie unterstreicht 
den familiären Charakter der 
Veranstaltung. 32 Vierer-Teams 
waren gemeldet und kamen 
in die Brutto- und die Netto-
Wertung – also zum einen ohne 
Berücksichtigung des Handicaps 
und zum anderen mit Abzug des 
Ausgleichs, der das individuel-
le Leistungsniveau der Spieler 
widerspiegelt. Als Beste auf dem 
Parcours des Golfclub Steibis  
präsentierte sich das Team „Snow 
Tiger and Firebird“ mit Laurin 
Nix, Julian Nix und Valentin 
Klawitter aus Wiggensbach und 
Ottobeuren. Sie holten sich mit 
77 Brutto-Punkten den riesigen 
Wander-Pokal des ASV Charity 
Golf Cup für ein Jahr. Dabei hat-

ten sie es gar nicht nötig, zu viert 
anzutreten, denn das schlechtes-
te von vier Einzelergebnissen wird 
für die Teamwertung ohnehin 
gestrichen. Die Netto-Team-Wer-
tung ging mit 129 Netto-Punkten 
an Team „Querschläger Steibis“, 
einem gemischten Vierer aus 
Mainsondheim und Oberstaufen-
Steibis mit Jonathan Schrooten, 
Joachim Keupp, Stefan Väth und 
Florian Baumeister. Die Einzel-
wertungen wurden neben den 
Teamwertungen fast zur Neben-
sache. Doch gerade dank der 
hervorragenden Platzverhältnisse 
wurden ausgezeichnete Ergebnis-
se gespielt. In drei Klassen wurde 
netto ausgewertet: Sieger der 
Klasse A (HCP 0-18,4) wurde mit 
41 Punkten Christian Brüstle vom 
GC Oberstaufen-Steibis. Die Klas-
se B (HCP 18,5-28,4) entschied 
Hubert Lechner aus Reicherts-
hausen, Vater des gleichnamigen 
ASV-Vorsitzenden, mit 45 Punk-
ten für sich. Die Klasse C (HCP 
28,5-54,0) gewann Jonathan 
Schrooten aus Mainsondheim 
mit sagenhaften 49 Punkten. 
Wird im Netto nicht nach Damen 
und Herren ausgewertet, so 
wird beim Brutto sehr wohl 
differenziert. Der Brutto-Sieg bei 
den Damen ging an Dr. Dagmar 
Strauß aus dem GC Hellengerst 
mit 28 Brutto-Punkten. Den Sieg 
bei den Herren errang in überra-
gender Weise Michael Toffel. Er 
spielte eine beeindruckende Run-
de mit 71 Schlägen, also einem 
Schlag über Platzstandard und 
erzielte damit 35 Brutto-Punkte. 
Besonders erwähnenswert ist 
es, dass er seinen eigentlich ge-
wonnenen Preis mit Hinweis auf 
seine Aufgabe als Manager im 
Golfclub Oberstaufen Steibis an 
den zweiten der Brutto-Wertung 
weitergab. So erfreute sich Laurin 
Nix aus Wiggensbach (32 Brutto-
Punkte) – im Übrigen Zweiter der 
Ski+Golf Masters WM 2022 in 
Zell am See – über die große 
Preis-Wundertüte und bedankte 
sich nicht nur bei Michael Toffel 
für die großartige Geste, sondern 
bei allen, die zum Gelingen des 
Tages zur Unterstützung der 
Allgäuer Ski-Jugend beigetragen 
haben. Er tröstete alle, die es 
nicht aufs Siegerpodest geschafft 
hatten mit den Worten: „Auf  
jeden Fall haben wir heute alle 
für einen guten Zweck gespielt.“ 
Der Termin im nächsten Jahr  
in Steibis steht bereits fest:  
12. August 2023.

Das Brutto-Sieger-Team des ASV Golf Cup 2022
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Stiefenhofen

Rückblick: Salbenherstellung für Kinder

Am Donnerstag, 18. August fand 
im Sonnensaal wieder ein tolles 
Ferienprogramm statt.
Nicola Müller lernte den 10 Kin-
dern wie eine Salbe und Creme 
selbst hergestellt wird.
Mit viel Spaß und Begeisterung 
haben die Kinder mitgemacht.

Die Creme mit Spitzwegerich  
hilft bei Mückenstichen.
 
Vielen Herzlichen Dank an Nicola 
Müller für ihren ehrenamtlich 
Einsatz und Engagement!
Wir freuen uns schon wieder  
auf nächstes Jahr!!

Kinder Kräuterboschen binden

Am Samstag, 13. August fand 
im Sonnensaal Stiefenhofen das 
Kinder Kräuterboschen binden 
statt. 
Herzlichen Dank an Nicola Müller 
für Ihren ehrenamtlichen Einsatz. 
Den Kindern hat es sehr viel Spaß 
gemacht.

Gottesdienste für die 
Pfarreiengemeinschaft Argental

Vom 3.09.2022 – 15.09.2022 (Änderungen vorbehalten)

Samstag, 3. September 
19.30 Uhr  Maierhöfen – Vorabendmesse
19.30 Uhr  Röthenbach – Vorabendmesse

Sonntag, 4. September
08.00 Uhr  Stiefenhofen – Heilige Messe
10.00 Uhr  Grünenbach – Heilige Messe
10.00 Uhr   Gestratz – Heilige Messe für Melania Deubele,  

für Paula Ott und verst. Angeh., für Martin und Kreszentia 
Buhmann und verst. Angeh., für August Zeh und Eltern

11.15 Uhr  Grünenbach – Tauffeier

Dienstag, 6. September
19.30 Uhr   Gestratz – Abendmesse mit Gebet  

um Priesterberufe mit euch. Segen
19.30 Uhr   Stiefenhofen – Abendmesse mit Gebet  

um Priesterberufe mit euch. Segen

Mittwoch, 7. September
19.30 Uhr  Röthenbach – Bruderschaftsmesse

Donnerstag, 8. September
19.30 Uhr  Grünenbach – Abendmesse
19.30 Uhr  Maierhöfen – Abendmesse für Fidel Rist

Freitag, 9. September
14.30 Uhr  Stiefenhofen – Seniorenmesse

Samstag, 10. September
12.30 Uhr   Röthenbach – Trauung
19.30 Uhr  Stiefenhofen – Vorabendmesse für Regina Wurm
19.30 Uhr  Grünenbach – Vorabendmesse

Sonntag, 11. September
08.00 Uhr  Gestratz – Heilige Messe
09.00 Uhr   Stiefenhofen – Evang. Gottesdienst in der Kirche
10.00 Uhr   Maierhöfen – für Viktoria Dieing
10.00 Uhr   Röthenbach – Heilige Messe  

für Xaveria Lau und Liberat Kreisle mit verst. Angeh.

Dienstag, 13. September Kirchenlehrer
19.30 Uhr  Gestratz – Abendmesse
19.30 Uhr  Stiefenhofen – Abendmesse

Mittwoch, 14. September
08.30 Uhr  Ebratshofen – Heilige Messe
19.30 Uhr   Röthenbach – Abendmesse für Kurt, Rita und Ulrich Keim; 

für Erhard und Agnes Fink mit Eltern

Donnerstag, 15. September
19.30 Uhr  Maierhöfen – Abendmesse für Georg Zeller
19.30 Uhr  Grünenbach – Abendmesse

Weitere Auskünfte gibt es im PG Argental im zentralen Büro, 
Telefon: 08384/517. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Röthenbach: Mo. geschlossen,  
Di., Mi., Do., Fr., 8.30 bis 11.30 Uhr, Do. 13.30 bis 15.00 Uhr

Instagram

Folgt uns auf Instagram und  
seid laufend über die Ereignisse 
in Stiefenhofen informiert.
WIR FREUEN UNS  
AUF EUCH!
@stiefenhofen.im.allgaeu
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Aus der Gemeindebücherei Stiefenhofen

Die Sommerferien neigen sich 
dem Ende zu, ab Dienstag, den 
13. September 2022 sind wir wie-
der von 14 bis 17 Uhr für Sie da. 
Sie können sich auf neue Bücher 
freuen, die wir während der 
Schließzeit ausleihfertig gemacht 
haben. Krimis, Historisches, Lus-
tiges, von allem etwas. Wenn Sie 
Genaueres wissen wollen, schau-
en Sie unter www.stiefenhofen.
de / Gemeindebücherei nach, die 

Neuheitenliste ist schon dem-
entsprechend ergänzt. Selbst-
verständlich haben wir auch an 
unsere Schulkinder gedacht und 
z. B. vom magischen Baumhaus 
junior, Tiptoi und was ist was 
weitere Bücher eingekauft. Neu 
sind außerdem noch zahlreiche 
Bände der Zauberkätzchen-Serie 
von Sue Bentley.

 Das Büchereiteam

Bürgerversammlung

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, nachdem in den 
Jahren 2020 und 2021 Bürger-
versammlungen aus bekannten 
Gründen nicht stattfinden konn-
ten, ist es mittlerweile wieder 
möglich, im größeren Rahmen 
zusammenzukommen.
Am Donnerstag, den 29. Sep-
tember, findet eine Bürgerver-
sammlung statt. Diese beginnt 
um 20.00 Uhr in der Sport- 
und Festhalle Stiefenhofen.
 
Tagesordnung:
1.  Bericht des  

Ersten Bürgermeisters 
2. Bürgeranfragen

Hierzu lade ich alle Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde 
Stiefenhofen sehr herzlich ein. 
Um anstehende Fragen mög-
lichst detailliert beantworten 
zu können, bitte ich, Anfragen 
und Anregungen möglichst bis 
zum 19. September 2022 bei der 
Gemeinde einzureichen.

Ich freue mich auf Ihre zahlreiche 
Teilnahme und den Austausch 
mit Ihnen.

Viele Grüße, Ihr/Euer
Christian Hauber
Erster Bürgermeister
Gemeinde Stiefenhofen

Baubeginn Ellhofer Tobelweg

Baubeginn Ellhofer Tobelweg
In der jüngsten Sitzung der 
Teilnehmergemeinschaft wurde 
die Vergabe der Baumaßnahme 
an die Firma Steurer vergeben. 
Der Baubeginn ist für den 19. 
September 2022 geplant. Für 
die Dauer der Baumaßnahmen 

von drei bis vier Wochen erfolgt 
eine Vollsperrung der Gemeinde-
verbindungsstraße zwischen den 
Anwesen „Berbruggen 16“ und 
„Zur Tobelmühle 20“. 

Für die Beeinträchtigungen wird 
um Verständnis gebeten.

Reformhaus
Naturkost

Naturheilmittel
Lebensmittel
Naturkost
Naturkosmetik
Naturarznei
Ernährungsberatung

Wir sind Spezialist für

Reformhaus
Naturkost

Naturheilmittel
Lebensmittel
Naturkost
Naturkosmetik
Naturarznei
Ernährungsberatung

Wir sind Spezialist für

Oberstaufen · Lindauer Str. 17
www.bingger.de

Hauptstraße 29 · Lindenberg
Telefon: 08381 927632
Mobil: 0160/94466064

info@micktec.de

www.micktec.de

BALD AUCH IN OBERSTAUF
EN

Anzeigen 
sind mehr  

als nur Werbung.

Familie sucht HAUS
in/um Stiefenhofen
gerne auch renovierungsbedürftig

Tel. 0162 / 1392147

Eltern-Kind-Gruppe

Wir von der Eltern-Kind-Gruppe 
haben in den Sommerferien eini-
ge Kinder verabschiedet, die jetzt
einen neuen Abschnitt beginnen 
und ab September in den Kinder-
garten bzw. in die Kinderkrippe
gehen.
Bei strahlendem Sonnenschein 
haben wir uns auf dem Spielplatz 
in Stiefenhofen getroffen. Dort
haben wir mit den Kindern 
gesungen und im Anschluss ein 
gemeinsames Picknick veran-
staltet. Da Sommerferien sind, 
konnten alle Geschwisterkinder 
mit dabei sein. Somit war auf 
dem Spielplatz richtig was los.
Wir wünschen den Kindern an 
dieser Stelle eine gute Eingewöh-
nung und eine wunderschöne 
Zeit in den Einrichtungen.

Im September starten wir wieder 
ins neue Jahr. Da uns jetzt einige 
Kinder verlassen, überlegen wir,
unsere beiden Gruppen zusam-
menzulegen. Für die weitere 
Planung wäre es super, wenn sich
interessierte Mamas melden  
würden, die mit ihren Kindern 
gerne dabei wären, oder einfach 
nur mal zum Schnuppern  
kommen wollen.
Die Kinder genießen es in der 
Gruppe zu singen, zu spielen und 
zu toben. Es werden Kontakte
geknüpft, von denen die Kinder 
gerade beim Start in den Kinder-
garten profitieren. Auch die 
Mütter nutzen die Zeit, um sich 
untereinander auszutauschen.
Jennifer Wagner: 015901838638
Hermine Müller: 01716954869
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Hier sieht`s wild aus!  
Das wollen wir ändern… für unsere Kinder und Junggebliebenen im Dorf

Der Eine oder die Andere ist 
bestimmt schon an diesem tollen 
Örtchen in unserem Dorf vorbei 
gekommen.  
Früher war es mal der Pfarr- 
garten, heute ist es ein unge-
nutzter Platz mit, so finden wir, 
viel Potenzial. 
Wir (eure Jugendbeauftragten) 
schmieden schon länger Pläne 
für diese Fläche. Die Fläche wird 
uns von der Kirche zur Verfü-
gung gestellt und nun seid ihr 
gefragt!

Was wir vor haben?
Wir haben die Vision, dass hier 
ein gemeinschaftliches Projekt 
entstehen soll. Ein Ort an dem 
sich Jung und Alt begegnen 
kann, gemeinsam Ideen umge-
setzt, Wissen ausgetauscht und 
gewerkelt werden darf.
Dabei denken wir nicht an  
einen klassischen Spielplatz  
sondern viel mehr vielleicht  
an einen kleinen „Dorfgarten“  
mit gemütlichen Sitzecken,  
ein paar Hochbeete, die gemein-
sam bewirtschaftet werden  
können, vielleicht eine Blumen-
wiese und vor allem viel Raum, 
den wir gemeinsam für unser 
Dorfleben und gerade auch für 

unsere Kinder und Jugendlichen  
gestalten können. Einfach ein 

Ort, an dem man gerne hin geht 
und andere trifft.

•  Du hast Ideen für solch ein  
Projekt? 

•  Möchtest dich einbringen? 

•  Vielleicht einfach mal dabei sein 
und schauen, was wir vorhaben?

•  Oder kannst dir ganz konkret  
vorstellen, tatkräftig mit zu  
arbeiten um die Fläche zu  
pflegen und zu gestalten? 

•  Du bist zwischen 0 und  
99 Jahren und dir liegen  
die Stiefenhofener Kinder und  
das Dorfleben am Herzen? 

Dann komm am Freitag,  
9. September um 17 Uhr  
ins Küferhaus (Schulstraße 16,  
gegenüber der Mehrzeckhalle). 

Dort wollen wir unser  
„Aktivteam Dorfgarten“  
gründen, Ideen sammeln,  
erste Pläne schmieden, wie wir 
Schritt für Schritt voran gehen 
und was dieses Jahr vielleicht 
schon umgesetzt werden kann.

Gerne kannst du dich auch direkt 
bei uns melden, wenn du Infos 
rum ums Thema brauchst.
 
 Eure Jugendbeauftragten
  Christoph Fleschut 01703261425
 Sarah Grath 01719863939
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Wanderung der Stiefenhofener 
Bäuerinnen zur Alpe Schönesreuth

In der ersten Ferienwoche trafen 
wir Bäuerinnen und Landfrauen 
uns morgens an der Halle und 
starteten zu unserem diesjährigen 
Ausflug. Das Wetter war schön, 
heiß, wunderbar – die Stimmung 
voller Vorfreude!
Wir parkten an der hinteren Seite 
des Alpsees in Trieblings. Dort 
trafen wir auf unsere sportlichen 
Damen, die mit E-Bikes von 
Stiefenhofen aus in den Morgen 
starteten. Es ging nun eine knap-
pe Stunde bergauf mit Stöcken, 
E-Bikes, Kinderwagen, zu Fuß – 
jeder wie er wollte und konnte.
Dabei wurde natürlich einiges 
„geratscht“ – dringend notwen-
dig nach der langen Pause!
Am Hochlaufen genossen wir die 
Aussicht über den Alpsee und die 
Berglandschaft mit Grünten, so 
dass wir im Nu an der Alpe Schö-

nesreuth ankamen. „Hoi, simmer 
scho do?“
Vor der Hütte erwartete uns ein 
wunderbares Frühstücksbüffet 
mit gemütlichen Sitzgelegenhei-
ten unter den großen Kastanien. 
Da kann man durchaus kurz die 
Seele baumeln lassen, bevor es 
wieder heim geht zum Heiben, 
Silieren, Stroh abladen…
Auch die Kinder fanden ihre 
Beschäftigung am Spielplatz.  
Ein wunderbarer Vormittag!
Vielen Dank an alle, die gern 
mitgegangen sind! Es freute mich 
besonders, dass wir mit so breit 
gemischtem Alter unterwegs 
waren – vom Baby bis zu unseren 
älteren Bäuerinnen (manche 
Uroma), die sich mit uns auf den 
Weg machten! So soll es sein!
 
 Eure Ortsbäuerin Barbara Wels

Seniorenspielenachmittag

Der nächst Spielenachmittag ist 
am Dienstag, den 6. Septem-

ber 2022 ab 13 Uhr im Gast-
haus Wolf in Harbatshofen.

Naturfreunde Stiefenhofen

Die Generalversammlung der 
Naturfreunde findet am Sams-
tag, den 10. September
um 11 Uhr im Gasthaus Rössle 

beim Kräuterwirt in Stiefenhofen 
statt. 
Wir freuen uns auf rege Teil- 
nahme und laden herzlich ein.

Altkleider- und Altpapiersammlung  
der KLJB Stiefenhofen

Am 3. September veranstaltet 
die Landjugend wieder die Alt-
kleider- und Altpapiersammlung. 
Dafür bitte die Altkleider in die 
dafür vorgesehenen Säcke der 
KLJB und das Altpapier gebün-

delt und gut sichtbar bis  
spätestens 8.00 Uhr an den  
Straßenrand stellen.

Es bedankt sich die Landjugend 
Stiefenhofen. 

Der Annahmeschluß für die kommende Ausgabe 
ist am Montag, 12. September, 12 Uhr

Weiterhin ungeschlagen  
in der Kreisliga A

Das Auswärtsspiel fand zwar in 
Wangen statt, doch auf einem 
anderen Platz, als man im Vorfeld 
auf dem Zettel hatte. Aufgrund 
von Bauarbeiten an dem üblichen 
Platz des Türk SV Wangen, wich 
man kurzerhand auf das Stadion 
des Verbandsligisten aus. Wie 
also am ersten Spieltag musste  
man wieder auf einem sehr 
großen Platz agieren. 
Ähnlich wie gegen Lindenberg 
startete man mit einem tief-
stehenden Abwehrverbund, um 
lange Chipbälle über die Kette 
unterbinden zu können. Am 
Anfang fehlte dadurch aber der 
Zugriff auf die Heimelf. In einem 
Spiel auf Augenhöhe, bei dem 
sich beide Mannschaften bis zu 
diesem Zeitpunkt bereits einige 
offensive Aktionen erarbeiten 
konnten, führte ein Elfmeter in 
der 20. Minute zur 1:0 Führung 
für die Hausherren. Bis kurz vor 
der Halbzeit änderte sich im Spiel 
nicht viel. Dann gab es kleine 
taktische Änderungen von der 
Seitenlinie. Der TSV begann die 
Spieler des Türk SV Wangen 
schon früher unter Druck zu  
setzten, was den Gästen half, 
selbst im Spiel aktiver zu werden. 
Auch nach der Halbzeit behielt 
man das hohe Anlaufen bei 
und man übernahm so langsam 

die Spielkontrolle. Obwohl die 
Heimelf durch die hochstehen-
den Stiefenhofer immer wieder 
schnelle Umschaltaktionen 
bekamen, konnten sie diese nicht 
nutzen, um die Führung weiter 
auszu-bauen. Richtung Schluss-
phase waren die hochkarätigen 
Torchancen dann eher auf der 
Seite des TSV Stiefenhofen. Nach 
dem Ausgleich durch Raphael 
Eyenbach konnte man sich noch 
mindestens zwei weitere Mög-
lichkeiten erarbeiten, die zum 
Siegtreffer hätten führen können, 
aber wie auch im Spiel in der vor-
herigen Woche gegen Walters-
hofen, blieb es am Ende bei dem 
Unentschieden. Damit konnte 
man sich wieder einen Punkt aufs 
eigene Konto schreiben, obwohl 
noch zwei weitere drin gewesen 
wären. Nichtsdestotrotz ist man 
immer noch ohne Niederlage in 
der aktuellen Saison unterwegs 
und ein Punkt ist immer noch 
besser als keiner. Als nächstes 
erwartete man nun den TSV 
Röthenbach in Stiefenhofen im 
Derby, das als Frühschoppen Spiel 
ausgetragen wird. Diese haben 
bisher alle ihre Spiele gewonnen, 
weshalb es ein sehr intensives, 
umkämpftes und interessantes 
Spiel werden wird.
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Anzeigenwerbung rechnet sich.

Punkteteilung gegen  
den SV Edelweiß Waltershofen

Nach dem Auftaktsieg gegen 
Lindenberg am ersten Spieltag, 
empfängt man mit viel Selbst- 
vertrauen einen alten Bekannten 
aus der Kreisliga B. Die Gäste 
haben ebenfalls ihr erstes Spiel 
gegen den SV Gebrazhofen durch 
eine späte Aufholjagd mit 3:2 ge-
wonnen. In der vergangenen  
Saison konnten sie sich am Ende 
mit einem 7. Platz in der Kreisliga 
A einen soliden Mittelfeldplatz 
sichern. 
Zu Beginn hatte Waltershofen 
etwas mehr vom Spiel. Obwohl  
beide Mannschaften sehr kompakt 
verteidigten, ohne den Gegner 
früh unter Druck zu setzten, 
gelang es ihnen besser, den Ball 
kontrolliert in den eigenen Reihen 
zu halten. Der TSV hatte seine 
Schwierigkeiten im Umschaltspiel, 
denn man gab oft den Ball zu 
schnell wieder her, ohne gefähr-
liche Aktionen herauszuspielen. 
Allerdings schafften die Gäste 
es ebenfalls nicht oft, aus ihrem 
Ballbesitz heraus den Ball in den 
Strafraum der Hausherren zu 
befördern. Nach einem Abspiel-
fehler beim TSV erzielte der SV 
Waltershofen das 1:0, woraufhin 

diese bis zur Halbzeit die Führung 
verwalteten. Die Heimelf war bis 
zu diesem Zeitpunkt noch zu un-
gefährlich sowie fehlte der Zugriff, 
um den Gegner im eigenen Auf-
bauspiel unter Druck zu setzten.  
In der zweiten Halbzeit machten 
die Jungs von Coach Marcell Klau-
da dann vieles besser und man 
nahm etwas die Spielkontrolle an 
sich. Immer wieder waren Eckbälle 
und Freistöße das Mittel, um die 
Führung der Gäste ins Wanken zu 
bringen. Schließlich nutzte Rapha-
el Eyenbach nach einem Eckball 
das Durcheinander im gegneri-
schen Strafraum und traf im Fallen 
zum 1:1. Danach gab es noch 
einige gute Möglichkeiten für den 
TSV Stiefenhofen, um aus einem 
Punkt drei zu machen, aber am 
Ende blieb es bei einem Unent-
schieden. Auch die Gäste kamen 
noch vereinzelt zu Torabschlüssen, 
aber auch ihnen blieb ein weiterer 
Treffer verwehrt. 
Unterm Strich kann man sagen, 
dass die Punkteteilung für beide 
Mannschaften ein gerechtes Re-
sultat ist, denn beide Teams hat-
ten über 90 Minuten hinweg gute 
und etwas schlechtere Phasen.

Pilsstand am Vereinsheim  
– Abteilung Fußball

PILS
STAND

AM VEREINSHEIM

26.08.  04.09.
TÄGLICH AB 18.00 UHR

ERÖFFNUNG MIT LIVE MUSIK

LIVE MUSIK

WEISSWURST FRÜHSTÜCK
TSV STIEENHOFEN I  TSV RÖTHENBACH I
MITTAGESSEN
TSV STIEFENHOFEN II  TSV RÖTHENBACH II
AUSKLANG MIT LIVE MUSIK

10.00 UHR
11.00 UHR
12.00 UHR
13.00 UHR
ANSCHLIESSEND

FREITAG 26.08.

FREITAG 02.09.

SONNTAG 04.09.

ABTEILUNG FUSSBALL

FRÜHSCHOPPENSPIEL

Erstes Spiel, erster Sieg

Der Ball rollt wieder in der Kreis-
liga A. Zum Auftakt für den TSV 
Stiefenhofen ging es gegen den 
FC Lindenberg. Auch wenn der 
TSV auf ein zwei Stammkräfte 
verzichten musste, war man 
heiß auf das Derby, was direkt 
ein schönes Willkommen sein 
sollte für die Mannschaft in die 
Kreisliga A. Auf dem großen Platz 
in Lindenberg starteten die Gäste 
behutsam, man verteidigte tief, 
um dem Gegner es zu erschwe-
ren, die letzte Kette überspielen 
zu können. Der Plan ging auf, die 
gesamte Mannschaft spielte sehr 
diszipliniert und aufopferungsvoll. 
Durch gutes Umschaltspiel gelang 
es dem TSV dann nach 30 Mi-
nuten und einem schön heraus-
gespielten Konter durch Dennis 
Herpich mit 1:0 in Führung zu 
gehen. Bis zur Halbzeit konnte 
die Führung gehalten werden, 
denn die Heimelf tat sich schwer 
aus dem Spiel heraus Chancen zu 
erarbeiten. Lediglich bei Stand-
ards strahlte der FC Lindenberg 
Torgefahr aus, da sie einen ge-
wissen Vorteil hatten in Form der 
Körpergröße. Bis zur 60 Minute 

hielt das Team von Cheftrainer 
Marcell Klauda weiterhin sehr 
gut mit, man stand defensiv sehr 
kompakt. Die Heimelf schaffte es 
dennoch per Kopf den Ausgleich 
zu erzielen. Fast unmittelbar 
danach zirkelte Lukas Fleschhut 
den Ball direkt per Freistoß ins 
Tor und stellte damit den alten 
Abstand von einem Tor wie-
der her. Danach war das Spiel 
leicht zerfahren, der TSV nutze 
viele überhastete Aktionen der 
Heimelf, um Freistöße herauszu-
holen, um damit Zeit von der Uhr 
zunehmen. Bis zum Schluss hielt 
die Defensive des TSV stand,  
wodurch ein sehr gelungener 
Start in die Saison für die gesam-
te Mannschaft gesichert wurde.  
Am Ende war es kein unverdien-
ter Sieg, denn die Heimmann-
schaft schaffte es nicht den 
kompakt und tief stehenden 
Abwehrverbund zu überwinden. 
Auch wenn es spielerisch für 
den TSV noch Luft nach oben 
gibt, darf man mit der Leistung 
zufrieden sein. Nun gilt es, in den 
nächsten Spielen mit dem selben 
Einsatz und Willen aufzutreten.

Schlossstr. 7 · Oberstaufen · Tel. (08386) 2193

Seit 45 Jahren
Ihre zuverlässige
Hausverwaltung
in Oberstaufen!
Schulten-Hausverwaltungen 08386-2095

AUSGABE17
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EBERL MEDIEN 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
FÜR ANZEIGENWERBUNG:

www.eberl-medien.de

  Claudia Lamprecht 
T +49 (0)  8323 802 131 
clamprecht@eberl-medien.de
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In familiärer Atmosphäre erwartet Sie ein anspruchsvolles und
abwechslungsreiches Aufgabengebiet im 5* Hotel Allgäu Sonne.
Wir sind Partner der Fair Job Hotels.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir in Voll- oder Teilzeit:

Fahrer (m/w/d) in Vollzeit

Zimmermädchen/Roomboy (m/w/d) in Vollzeit

Rezeptions- & Reservierungsmitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Manuel Levinger e.K.
Kur- & Sporthotel Allgäu Sonne *****
z.Hd. Herrn Ralf Jajes
Stießberg 1 · 87534 Oberstaufen
Telefon: +49 (0) 8386 7020
willkommen@allgaeu-sonne.de
www.allgaeu-sonne.de

Du bist
einzigartig
Deshalb brauchen wir
Deine Verstärkung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Weitere Infos unter: www.rosenalp.de/service/jobs

Rosenalp Gesundheitsresort & Spa
Am Lohacker 5 . D-87534 Oberstaufen
T +49 8386 7060 . www.rosenalp.de

Bewerbung an: personal@rosenalp.de

Zimmermädchen /
Roomboy (m/w/d)

Stellenanzeigen

Genau meine Zeitung !
Wie, wo, wann ich will.
Testen Sie das neue Allgäuer Anzeigeblatt für 2 Wochen 
kostenlos und unverbindlich. Ob als gedruckte Zeitung oder e-Paper 
bleibt Ihnen überlassen. Die Belieferung endet automatisch – 
ohne weitere  Verpfl ichtungen.

Bequem, 

mobil, aktuell, 

überall 

informiert.

    Weitere Infos und Bestellung unter:

Telefon 08323  802-161
www.allgaeuer-anzeigeblatt.de/abo-service/abonnements
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Stellenanzeigen

FRAGEN ZUR STELLE?
Frau Manuela Prokop
Tel. 08323 910-323

BEWERBUNG
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter
https://karriere.mvz-fachpraxenverbund-allgaeu.de

NICHT DAS PASSENDE FÜR SIE?
DANN BESUCHEN SIE UNS UNTER:
www.mvz-fachpraxenverbund-allgaeu.de

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (M/W/D)
FÜR DIE ORTHOPÄDISCHE CHIRURGISCHE PRAXIS OBERSTAUFEN

ab sofort | Teil- und Vollzeit | Standort Oberstaufen

Stellenanzeige (m/w/d)

Haushälterin
Wir suchen eine freundliche Haushälterin in Oberstaufen,
die selbstständiges Arbeiten gewohnt ist.

Gerne für 20 bis 25 Stunden pro Woche.

Wir bieten Dir ein freundliches Familienumfeld mit einer
sehr guten Bezahlung.

Wir freuen uns auf Deinen Anruf.
Tel.-Nr. 0171 -8396736 oder 0160 -8047971

Café Restaurant
SONNE

in Oberstaufen sucht
für den Tagesbetrieb

Kochm/w/d in Vollzeit

Servicekraftm/w/d
zur Aushilfe auf 450-€-Basis
– So. und Mo. Ruhetag –

Mobil 0170/3130444

Reinigungskräfte m/w/d
sofort dringend gesucht

für die Schule in
Oberstaufen-Kalzhofen
gegen sehr gute Bezahlung

(plus Fahrprämie)
Arbeitszeiten von Mo. – Do.

täglich ab 15.30 Uhr, Fr. ab 14 Uhr
☎ 08386/4606 od. 0170/623 8563

gergumu@web.de
Gertrud Musch-Seelos
Reinigungsservice
87534 Oberstaufen
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www.wei ler -s immerberg.de

kunsthand
werkermarkt
sonntag, 11. september 2022
10 bis 18 uhr rund um das rathaus
musik und rahmenprogramm

Allgäu
Treff

Im Arnikaweg zwei Pkw-Stellplätze
zu vermieten, Telefon 0177/1621787

Täglich von 20.00 – 3.00 Uhr geöffnet
Oberstaufen · Bahnhofstraße 7

BÜRO OBERSTAUFEN
Kalzhofer Straße 1 · 87534 Oberstaufen
Tel +49 (0) 8386 9919007 · Mobil +49 (0) 171 7756555
BÜRO LINDAU
Friedrichshafener Str. 2 · 88131 Lindau/Bodensee
Tel +49 (0) 8382 2737698 · Mobil +49 (0) 151 67205863
www.korteimmobilien.de

WAS IST IHRE IMMOBILIEWERT? KOSTENLOSE MARKTWERT-EINSCHÄTZUNGVOM PROFI

Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde
Daniel Wahl – Buflings 3 · 87534 Oberstaufen

Telefon 0 83 86 / 70 94 49 · www.physio-wahl.de

Kurzfrist
ige

Termine

möglich!

Physiotherapie &
Osteopathie
Heilpraktiker
Sportphysio-
therapie

Persönliche Beratungstermine im Büro Schloßstraße 7,
bitte telefonisch vereinbaren.
Neu bei www.cordulas-immobilienboerse.de
Tel. 015772159608 oder AB Tel. 08386/991881

Sie haben was zu
verkaufen? Kostenlose
Marktwert-Einschätzung
̶ gleich anfordern.

Luxuriöse Penthouse-Wohnung mit Alpenblick und
großer Terrasse u.v.m. für 1.150.000 € zu verkaufen –
bei Interesse bitte schriftlicheAnfragen stellen.

Haushaltsauflösungen
Keller- u. Dachbodenräumung

Schnell und zuverlässig

Jürgen Keppler, Stiefenhofen
Telefon 0151 /59891806

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Gerne beraten wir Sie kompetent und fachmännisch
Montag bis Freitag von 09:00 -12:00 und 14:00 -18:00 Uhr

Telefon: 08325-9797
Adresse: Salmas 33, 87534 Oberstaufen

· Bodenbeläge · Parkett· Gardinen · Möbel- und Polsterstoffe · Polsterarbeiten · Sicht- und Sonnenschutz · Markisen ·


